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Jeden Tag arbeiten unsere Teams dafür, Menschen aller Altersgruppen sicher, kompetent 
und zugewandt zu versorgen. Mit modernster Medizin, starken Fachabteilungen und 
echter Leidenschaft für Gesundheit sind wir einer der wichtigsten medizinischen Partner 
im östlichen Saarland. 

Mehr als 13.000 Patientinnen und Patienten im Jahr vertrauen auf unsere Expertise – zwei 
Drittel davon Erwachsene. Ebenso viele Menschen werden jährlich in unserer Zentralen 
Notaufnahme versorgt. Das zeigt: Auf den Kohlhof ist Verlass. 

UNSERE SCHWERPUNKTE IM ÜBERBLICK: 
n Allgemein- & Viszeralchirurgie mit zertifiziertem Darmzentrum 
n Zertifiziertes Brustzentrum 
n Leistungsstarke Innere Medizin: Gastroenterologie, Diabetologie,  

interventionelle Endoskopie 
n Unfall-, Hand- & Wiederherstellungschirurgie 
n Anästhesie & moderne Radiologie 
n Leistungsfähige, moderne Zentrale Notaufnahme (ZNA) nach den neusten Vorgaben 

geprüft mit über 13.000 Patientenkontakten pro Jahr

UND NATÜRLICH: 
Die größte Geburtsklinik im Saarland, Kinderklinik, Neuropädiatrie und das 
Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ), die seit Jahrzehnten für tausende Familien im Saarland 
ein Ort der Sicherheit und Geborgenheit sind. 

WAS UNS AUSMACHT? 
Starke, interdisziplinäre Teams, bei denen Erfahrung, Fürsorge und moderne Medizin  
Hand in Hand gehen. Wir sind da. Mit Medizin, die Vertrauen schafft. Für jedes Alter.  
Für unsere ganze Region.

Marienhaus Klinikum Neunkirchen

WIR SIND DA! 

IHR DIREKTER DRAHT  
ZU UNSEREN FACHBEREICHEN 

Zentrale Notaufnahme: 06821 363-0

Chirurgie & Innere Medizin
n Allgemein & Viszeralchirurgie/ 

zertifiziertes Darmzentrum: 06821 363-2080
n Frauenheilkunde/ 

zertifiziertes Brustzentrum: 06821 363-2170
n Innere Medizin (Gastroenterologie,  

Diabetologie, Endoskopie): 06821 363-2070
n Unfall, Hand & Wiederherstellungschirurgie:  

06821 363-2081

Zentrale Bereiche
n Radiologie: 06821 363-3095
n Anästhesie/Intensivmedizin: 06821 363-2992

Kinder & Familie
n Geburtshilfe: 06821 363-2160
n Kinder- und Jugendmedzin: 06821 363-2010
n Kreißsaal: 06821 363-2150

Marienhaus Klinikum Neunkirchen Mein Klinikum fürs Leben

MARIENHAUS KLINIKUM NEUNKIRCHEN 

Marienhaus Klinikum Neunkirchen
Klinikweg 1 – 5
66539 Neunkirchen
Telefon 06821 363-0
E-Mail info.mkn@marienhaus.de

www.marienhaus-neunkirchen.de

Ihr direkter Draht 
zur Terminvergabe.



Liebe Leserinnen und Leser,

wir hoffen, Sie sind gut in das Jahr 2026 gestartet und konn-
ten die Weihnachtsfeiertage und Silvester genießen. Die 
Zeit zwischen den Jahren ist immer besonders. Viele Men-
schen haben Urlaub und man genießt die Zeit mit Familie 
und Freunden. Wir möchten gerne in diesem Vorwort ein-
mal denen danken, die auch während der Feiertage immer 
für uns alle im Einsatz sind. Ob nun im Rettungsdienst, 
Feuerwehr, Polizei, Ärzte, Pfleger, Krankenschwestern oder 
auch die technischen Notdienste, Schlüsseldienste und die, 
die wir nicht alle aufzählen können. Danke, dass ihr an 365 
Tagen im Jahr rund um die Uhr für unsere Sicherheit und Gesundheit sorgt. 

Wir wünschen all unseren Kunden, Kundinnen, sowie unseren Leser:innen einen guten 
Start ins neue Jahr!

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Januar-Ausgabe lesen Sie:
	– Endlich kommen die gefeierten Songs der weltweit erfolgreichsten Animationsfilme 

Frozen 1 und Frozen 2 auf die europäischen Bühnen und dies gleich in spektaku-
lärer Form – auf Eis! „Eiskönigin 1&2 – Musik-Show auf Eis“ gastiert in der Neuen 
Gebläsehalle. Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel und gewinnen Sie Karten.

	– Der neue „Tatort“ des Saarländischen Rundfunks wird am Sonntag, 8. Februar, 
20.15 Uhr, im Ersten ausgestrahlt. Die Dreharbeiten zu „Tatort: Das Böse in Dir“ 
fanden in der saarländischen Landeshauptstadt Saarbrücken, Kleinblittersdorf, St. 
Ingbert, Saarwellingen, Lebach und in Frankreich in Blies-Guersviller statt.

	– Schon bei der Sessionseröffnung am 11.11. zeigten Prinz Kevin I. und Prinzessin 
Antonia I., dass sie das Zeug zu einem ganz besonderen Prinzenpaar haben. Noch 
nie zuvor trat ein Prinzenpaar zur Inthronisierung in Berufsbekleidung an. Sofort er-
oberten die Beiden die Herzen des NKA und seiner acht Brudervereine.

	– Die Neunkircher Kulturgesellschaft startet in das Jahr 2026 mit zahlreichen, inter-
essanten Veranstaltungen in der Neuen Gebläsehalle und in der Stummschen Reit-
halle.

	– Traditionell feierte der KKV Unitas Neunkirchen e.V. Anfang Dezember seinen 
Jahresabschluss im Grünen Baum in Furpach. Bei dieser Gelegenheit wurden der 
Neunkircher Tafel und der Notfallseelsorge ein großzügiger Spendenscheck über-
reicht.

	– Die Kinderseite hält wieder ein Rätsel mit Gewinnchance bereit und wir klären auf, 
warum Enten nicht am Eis auf dem Weiher festfrieren.

	– In Ottweiler wird wieder das Festival SPIELSTARK, dieses Jahr zum 24. Mal, statt-
finden. Wie haben einen Ausblick auf die Veranstaltungen.

	– Die Neunkircher Kulturgesellschaft hat für das 1. Halbjahr 2026 wieder ein umfang-
reiches und abwechslungsreiches Kulturprogramm zusammengestellt: von Pop und 
Rock, über Musicals, Comedy und Kabarett bis hin zu Folk, Tanztheater und vielem 
mehr. Der Ausblick ist vielversprechend und bietet für jedes Alter und jedes Genre 
interessante Veranstaltungen.

	– Mit der Übergabe von vier neuen Spendenfahrzeugen der Marke Peugeot hat die 
Sparkasse Neunkirchen gemeinsam mit dem Sparverein Saarland jetzt vier gemein-
nützigen Einrichtungen aus dem Landkreis Neunkirchen eine große Freude bereitet. 
Ermöglicht wurde dies durch den Verkauf von Gewinnlosen des Sparvereins bei der 
Sparkasse Neunkirchen und den daraus erzielten Erlösen im Jahr 2025.
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In Erwartung auf „ e´dolli Neinkerjer 
Faasenacht”
NKA und Neinkerjer Plätsch feiern ihr neues Prinzenpaar

Schon bei der Sessionseröffnung am 
11.11. zeigten Prinz Kevin I. und Prin-
zessin Antonia I., dass sie das Zeug 
zu einem ganz besonderen Prinzen-
paar haben. Noch nie zuvor trat ein 
Prinzenpaar zur Inthronisierung 
in Berufsbekleidung an. Sofort er-
oberten die Beiden die Herzen des 
NKA und seiner acht Brudervereine.

Bezaubernd, herzerfrischend und wirklich 
cool, so könnte man kurz und bündig das 
amtierende Neunkircher Prinzenpaar vor-
stellen. Der NKA (Neunkircher Karnevals-
ausschuss) und die KG Neinkerjer Plätsch, 
der Heimatverein von Kevin Heilmann 
und Antonia Handke, wie das Prinzen-
paar im bürgerlichen Leben genannt wird, 

können stolz auf die beiden jungen Leute 
sein. Mit ihrem ganzen Herzblut steht 
das Prinzenpaar zur Neunkircher Faa-
senacht und sie freuen sich sehr auf die 
Session. Wie es oft so ist, kam der Prinz 
durch seine liebe Antonia zur Plätsch. Sie 
tanzt seit der Session 2018/19 in der Akti-
ven- und in der gemischten Garde und so 
kam es, dass auch Kevin vor zwei Jahren 
der gemischten Garde beitreten konnte. 
Seitdem schwingen sie gemeinsam das 
Tanzbein. Doch nicht nur das, denn sie 
haben sich im Verein als großartige Helfer 
ausgezeichnet, die gerne ihre Arbeitskraft 
in unterschiedlichen Einsätzen zeigen. 
Ja, Einsätze bestimmen das Leben des 
Prinzenpaares, das übrigens auch im „ech-
ten Leben“ zusammengehört. Prinz Kevin 
I. stammt ursprünglich aus Merzig und 
arbeitet im Feuerwehr- und Rettungsdienst 

bei der Feuer- und Lehrrettungswache in 
Neunkirchen, er ist dort Notfallsanitäter & 
Praxisanleiter. Prinzessin Antonia I. ist eine 
waschechte Neunkircherin und ist eben-
falls Notfallsanitäterin von Beruf; beide 
wohnen zusammen in Kohlhof. Kein Wun-
der also, dass das Motto des Prinzenpaares 

„Mir rette euch bei Tag und Nacht, für 
e´dolli Neinkerjer Faasenacht.” lautet. Auf 
die Frage, wie es denn zum Entschluss kam 
das Neunkircher Prinzenpaar zu werden, 
kam von beiden die Antwort: „Alles be-
gann an einem ausgelassenen Abend mit 
unserem Verein, der Neinkerjer Plätsch, bei 
der Freitagsitzung des KKW. Die Stimmung 
war grandios, es wurde gesungen, gelacht 
und natürlich vor allem bei Kevin, dass 
ein oder andere Hütschen geleert. Nach 
dem offiziellen Teil des Abends blieben 
wir noch in geselliger Runde zusammen-
stehen. Irgendwann fragte Antonia, halb 
im Spaß, halb im Ernst, unseren heutigen 

Seine Tollität, Prinz Kevin I. und ihre Lieblichkeit Prinzessin Antonia I., das NKA Prinzenpaar 
2025/26  
© NKA

Das Prinzenpaar taucht in seiner Freizeit 
gerne, am liebsten im Urlaub 

© Kevin Heilmann 

Schillerstr. 49 · 66540 Nk-Wiebelskirchen · Tel. 0 68 21/5 13 56 oder 0171/3 61 40 93 www.dach-sehte.de

Ihr Dachdecker in iebelskirchen

• Zimmerei 
• Holzrahmenbau 
• Kaminverkleidung 
• Dachflächenfenster 

• Dachraumausbau 
• Sturmschäden-Reparaturen 
• Fassadenbau 

mit Wärmedämmung

• Wintergärten aus Holz 
• Überdachungen 

aus Holz 
• Carports

Zertifiziertes Mitglied der 
Dachdeckerinnung

Das komplette Dach aus einer Hand
Das Original SD2101

Dachdecker – Klempner 
Meisterbetrieb

301-1416-Sehte_offen.qxp  22.04.23  17:49  Seite 1
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Präsidenten Uwe: „Sag mal, wie wird man 
eigentlich Prinzenpaar?“ Uwe grinste nur, 
sagte „Moment, das kriegen wir hin!“ und 
verschwand. Keine zwanzig Minuten spä-
ter trudelten nach und nach verschiedene 
Faasenachter bei uns ein, jeder mit der 
gleichen Frage auf den Lippen: „Habt ihr 
Lust, unser Prinzenpaar zu werden?“ Und 

so nahm der Abend eine überraschende 
und wunderbare Wendung, aus einer 
spontanen Frage wurde der Beginn unse-
res märchenhaften Kapitels als Prinzen-
paar 25/26.“ In der Freizeit sind die beiden 
gerne auf Reisen, zum Beispiel Sonne tan-
ken in Marsa Alam, die Traumstrände von 
Zanzibar genießen oder kleine Auszeiten 
innerhalb Deutschlands, mit Bulldogge 

Casper spazieren gehen oder sich sportlich 
betätigen. „Wir möchten uns schon heute 
bei unseren Dienstplanern bedanken, die 
es möglich gemacht haben, uns für einen 
Großteil der Veranstaltungen freizustellen. 
Ebenso möchten wir unseren Dienst-
gruppen danken, die uns nicht nur den Rü-
cken stärken, sondern uns an vielen Tagen 
vertreten und damit unseren Prinzenpaar-
Alltag überhaupt erst ermöglichen. Dafür 
sagen wir von Herzen ein ganz großes 
Dankeschön. So sind wir auch dankbar 
für alles, was wir gemeinsam erleben und 
meistern dürfen. Mit dieser Unterstützung 
können wir zu 100 % in eine tolle fünfte 
Jahreszeit durchstarten. Und durch unse-
ren Beruf im Rettungsdienst sind wir Stress 
und Leistungsdruck gewohnt – genau das 
hilft uns nun, auch in der Fastnacht fokus-
siert, zuverlässig und mit ganz viel Herz 
dabei zu sein. Unser Dank gilt auch dem 
NKA und seinen acht Brudervereinen, die 
uns mit offenen Armen empfangen haben. 
Und unserem Hofstaat, der uns in allem 
so großartig unterstützt, dazu gehören, die 
Hofschneiderin Christa Schmitt, die Hof 
Coiffeurin Sabine Günder-Fritz, Hair De-
sign by Sabine, der Hofliterat Andreas De-
temple, der Hoffotograf Fotostudio Spang, 
Spiesen-Elversberg, der Prinzenmarschall 
Lothar Schmitt, die Prinzenbegleitung 
(Social Media) Pauline Handke, Ordens-
gestaltung Lothar Schmitt und die Decker 
GmbH Fenster, Türen, Rollläden für die 
Autogrammkarten. Danke auch an unsere 
Eltern für die Unterstützung.“

Freuen wir uns also mit dem NKA, 
seinen acht Brudervereinen und 
dem Prinzenpaar Prinz Kevin I. und 
Antonia I. auf eine großartige Ses-
sion 2025/26. Informationen über 
den NKA erhalten Sie online unter 
https://nka-neunkirchen.de. se

Immer im Einsatz für ihren Heimatverein, die 
KG Neinkerjer Plätsch 

© Kevin Heilmann 

Noch nie zuvor trat ein Prinzenpaar zur 
Inthronisierung in Berufsbekleidung an 

© se

66538 Neunkirchen · Bahnhofstraße 5  · Telefon (0 68 21) 94 27 56 · www.wirtshaus-roemer.de
>>> Bitte reservieren Sie rechtzeitig für Ihre  Familien-, Betriebs- oder Geburtstagssfeier <<< 

Am Rosenmontag,wie jedes Jahr, 
geht’s in den Römer ist doch klar!

Spießbraten und Grillschinken mit hausgemachtem Kartoffelsalat 
Spanferkelrollbraten (gefüllt) mit Mayorankartoffel 

Öffnungszeiten an Rosenmontag: 
von 11:00 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 22:00 Uhr

zu jedem Mittagsessenzu jedem Mittagsessen
Sonntags ist FamilientagSonntags ist Familientag

eine leckere Rindfleischsuppeeine leckere Rindfleischsuppe

G R A T I SG R A T I S

TÄGLICH AB 17.00 UHR

NEINKEIJER 
STEAK-HOUSE
NEINKEIJER 

STEAK-HOUSE

Wirtshaus RömerWirtshaus Römer

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo., Mi., Do., Fr. und Sa. von 17.00 bis 22:00 Uhr  ·  So. von 11.00 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 bis 22:00 Uhr (auch an Feiertagen). Dienstag ist RUHETAG
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Die Adresse in Neunkirchen 

für mehr als nur gutes Essen 

Rinder- und Schweine Steaks 
>>> vom Buchenholzgrill <<<

Qualitätspremium-Fleisch 
Schaukelbraten

Sonntag Familientag 4c.qxp  20.01.25  16:19  Seite 1

66583 Spiesen-Elversberg

Ihr zuverlässiger Handwerker
in Sachen:

Trockenbau 
Bodenbeläge 
Renovierung 
Reparaturen aller Art 
Einbau und Reparatur   
von Fenster und Türen 
Dachrinnenreinigung
uvm.

Melden Sie sich gerne!

0151/187 952 40

mmprofibau.nk@gmail.com

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S
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Die Veranstaltungen der Neunkircher 
Kulturgesellschaft im ersten Halbjahr 2026
Michael Mittermeier, die SWR Big Band & Max Mutzke, Ute 
Lemper, BAP und viele mehr sind 2026 zu Gast in Neunkirchen

Die Neunkircher Kulturgesell-
schaft hat für das 1. Halbjahr 2026 
wieder ein umfangreiches und ab-
wechslungsreiches Kulturprogramm 
zusammengestellt: von Pop und 
Rock, über Musicals, Comedy und 
Kabarett bis hin zu Folk, Tanztheater 
und vielem mehr.

Das Programm in der Neuen Gebläse-
halle startet am 10. und 11. Januar mit der 
Premiere des Tanztheaters „Immer wenn 
der Zirkus kam“ in der Neuen Gebläse-
halle. Rund 200 Tänzerinnen und Tänzer 
der Tanzmanufaktur, Schauspielerinnen 
und Schauspieler sowie Musikerinnen 
und Musiker erzählen die spannende 
Lebensgeschichte zweier Frauen und ihre 
tiefe Verbundenheit zum Zirkus. In der 
Stummschen Reithalle beginnt das Pro-
gramm am 16. Januar mit dem Chanson-
Duo Susan Ebrahimi & Wolf Giloi, das auf 
seiner gemeinsamen Abschiedstour auch 
Halt in Neunkirchen macht. Das Scandi-
folk-Traumpaar Tina Dico & Helgi Jonsson 
erzählt am 20. Januar in der Neuen Ge-
bläsehalle seine gemeinsame Geschichte 
anhand seiner Lieder und hat dafür eine 
handverlesene Setliste kuratiert, auf der 
es sowohl bekannte Hits als auch so man-
chen verborgenen Schatz zu entdecken 
gibt. Der Berliner Liedermacher, Sänger, 
Schauspieler und Autor Klaus Hoffmann ist 
am 22. Februar mit seinem neuen Album 
„Ich bin“ und einem bunten Mix aus Lie-

dern seiner mehr als 50-jährigen Karriere 
zu Gast in Neunkirchen. Am 7. März gas-
tieren die mehrfach Grammy-nominierte 
SWR Big Band & Popstar Max Mutzke in 
der Neuen Gebläsehalle. Ihr Programm 
„Soul viel mehr“ bietet einen Mix aus 
Mutzke-Hits wie „Welt hinter Glas“, 
„Can´t Wait Until Tonight“ oder „Marie“ 
sowie Soul- und Hip-Hop-Klassikern wie 
„Me & Mrs. Jones“ und Songs von Alicia 
Keys, Will Smith oder Sly & The Family 
Stone. Die Neunkircher Kulturgesellschaft 
freut sich sehr, nach der Kooperation mit 
den Musikfestspielen Saar im letzten Jahr, 
erneut ein prominentes saarländisches Fes-
tival zu Gast in Neunkirchen zu haben: 
Das Tanzfestival Saar des saarländischen 
Staatstheaters präsentiert am 12. März das 
Hip-Hop-Stück „Joga Bonito“ des Choreo-
grafen Moncef Zebiri und seines Projektes 
Le Block des Centre Chorégraphique Na-
tional de Rillieux-la-Pape, das die Energie 
des Fußballspiels mit tänzerischen Mitteln 
zum Ausdruck bringt. Sänger und Enter-
tainer Tom Gaebel kommt am 13. März 
im Rahmen seiner „Kleiner Junge, große 
Reise“ Tour 2026 in die Neue Gebläsehalle. 
Mit dem mit Preisen überhäuften Michael 
Mittermeier macht einer der bekanntesten 
Comedians Deutschlands am 23. März 
mit seinem neuen Programm „Flashback 
- Die Rückkehr der Zukunft“ Station in 
Neunkirchen und der Ausnahmekabarettist 
Urban Priol ist mit seinem Programm „Im 
Fluss. Täglich quellfrisch, immer aktuell“ 
am 28. März zu Gast. Am 21. April wird 
der im November verschobene Auftritt von 

Weltstar Ute Lemper mit ihrem Programm 
„Time Traveller“ in der Neuen Gebläse-
halle nachgeholt. Ute Lemper ist weltweit 
für ihre einzigartigen Interpretationen, 
Kompositionen und Auftritte in Musicals 
und anderen Shows im Londoner West 
End und am Broadway bekannt geworden. 
„Die Zeitreisende“ ist ein Mosaik, das ihr 
Leben in verschiedenen Epochen wider-
spiegelt, mit Erinnerungen, Musik und 
Anekdoten. Nach der grandiosen Tournee 
2025 mit restlos ausverkauften Häusern, 
stehenden Ovationen und durchweg be-

geisterten Kritiken gastieren The Ten Tenors 
aus Australien am 6. Mai erneut in Neun-
kirchen und am 20. Mai ist Stefan Gwildis 
mit seinem Jubiläumsprogramm „Das war 
doch grad‘ erst eben - 50 Jahre auf der 
Bühne“ zu Gast. Am 31. Mai kehrt die A-
cappella-Formation Naturally 7 aus New 
York City nach ihrem umjubelten Konzert 
2024 im Rahmen ihrer „Closer Look - 25 
Years“ Tour zurück in die Neue Gebläse-
halle und am 26. Juni spielen BAP als Vor-
bereitung auf ihre große Jubiläumstournee 
eine „Warm-Up-Show zum Fünfzigsten“. 
Neben den bereits erwähnten Künstlern 
stehen zahlreiche weitere Comediennes 
und Comedians auf dem Programm. Der 
schwäbische Saarländer Luca Brosius, 
der bei Vielen nicht nur auf Grund seine 
Gesichtsakrobatik als der deutsche Mr. 
Bean gilt und seit Jahren mit einem un-
verwechselbaren Mix aus selbstironischer 
Stand-up Comedy, urkomischen Parodien 

Michael Mittermeier macht am 23. März 
mit seinem neuen Programm „Flashback 
– Die Rückkehr der Zukunft“ Station in 

Neunkirchen 
© Olaf Heine
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und abgedrehtem Slapstick begeistert, 
kommt am 17. Januar mit seinem Pro-
gramm „Na, Interesse!?“ in die Stummsche 
Reithalle. Der Mainzer Kabarettist Lars Rei-
chow ist mit seinem Programm „Boomer-
land“ am 23. Januar zu Gast und die „Pflä-
gekraft der Herzen - Sybille Bullatschek“ 

mit ihrem neuen Programm „VIP - Very 
Important Pflägekraft“ am 24. Januar. In 
der Neuen Gebläsehalle gastieren zudem 
das Komiker Trio Eure Mütter mit seinem 
Programm „Perlen vor die Säue - Das Best 
of zum Jubiläum!“ am 27. März, die Ko-
mikerin Mirja Regensburg mit ihrem neuen 
Programm „Happy“ am 12. April, der Co-
median, Kabarettist und Musiker Ramon 
Chormann mit seinem Programm „Es wird 
als besser!“ am 25. April sowie der Co-
median, Imitator, Moderator und Sänger 
Matze Knop mit seinem brandneuen Pro-
gramm „Spitzenreiter“ am 30. Mai. Musi-

cal Liebhaber sollten sich folgende Termi-
ne vormerken: Am 20. März gastiert „Die 
Nacht der Musicals“, die spektakulärste 
Musicalgala aller Zeiten mit den Stars der 
Musicalszene und mehr als drei Millionen 
Besuchern, in der Neuen Gebläsehalle, am 
14. April macht das Erfolgsmusical „Elvis 
- Das Musical“ mit Grahame Patrick und 
Ed Enoch Station in Neunkirchen und am 
17. April steht „Musical goes Sympho-
nic“, die Show der größten Musical-Hits 
mit symphonischem Orchester, auf dem 
Programm. Natürlich stehen auch wieder 
einige Highlights für Familien und Kinder 
an: Am 20. Februar gastiert die Mitmach-
Musicalproduktion „Conni - Das Musical“ 
in der Neuen Gebläsehalle, am 18. März 
kommt die einzigartige große Kinder-
musical-Gala „Hakuna Matata“ nach 
Neunkirchen, am 22. März ist „Die Schöne 
& das Biest - Das Musical“ zu Gast und am 
10. April macht das indianerstarke Musical 
„Yakari - Freunde für‘s Leben“ Station in 
der Neuen Gebläsehalle. Außerdem ist die 
Dino-Rock-Metal Band Heavysaurus im 
Rahmen ihrer „Metal Tour 2026“ wieder 
zu Gast in Neunkirchen. Im Rahmen der 
Musik- und Theaterreihe stehen im ersten 
Halbjahr die ersten drei Veranstaltungen 
der Spielzeit 2026 auf dem Programm. 

Traditionell lädt das Capitol Symphonie 
Orchester zu seinem „Neujahrskonzert mit 
Varieté“ am 19. Januar in die Neue Ge-
bläsehalle ein. Die Kombination aus Varie-
té und Orchester ist ziemlich unvergleich-
lich, nicht nur in der Region, sondern auf 
seine Weise auf einer ähnlichen Stufe wie 
große Show-Unterhaltungen à la Berliner 
Friedrichstadtpalast. Am 25. März wird 
das neue Schauspiel von Stefan Zimmer-
mann „Geld. Gier. Macht. - Der Fall Cum 
Ex“ aufgeführt und am 4. Mai die Komödie 
„Kalter weißer Mann“ der beiden Erfolgs-
autoren Dietmar Jacobs und Moritz Neten-
jakob, u.a. mit Timothy Peach und Nicola 
Tiggeler.

Informationen zu diesen und weite-
ren Veranstaltungen finden Kultur-
interessierte auf der Homepage 
der Neunkircher Kulturgesellschaft 
sowie bei Facebook und Instagram. 
Karten für die Veranstaltungen sind 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, online unter www.nk-kultur.
de und über die Ticket-Hotline 0651-
97 90 777 erhältlich. © Neunkircher 
Kulturgesellschaft

Heizkosten senken?
Geht schlauer.

Mit dem
Modernisierungsrechner
wissen, was zu tun ist.
Unser Modernisierungsrechner zeigt
dir, welche Maßnahmen sich für dich
lohnen – und welche nicht.
Einfach. Online. Unverbindlich.
Jetzt berechnen:

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Start ins neue Veranstaltungsjahr
Januar bringt zahlreiche Veranstaltungen nach Neunkirchen

Die Neunkircher Kulturgesell-
schaft startet in das Jahr 2026 mit 
zahlreichen, interessanten Ver-
anstaltungen in der Neuen Gebläse-
halle und in der Stummschen Reit-
halle.

Die Tanzmanufaktur präsentiert das Tanz-
theater „Immer wenn der Zirkus kam“ 
Am Samstag, dem 10. Januar, um 18 Uhr 
und am Sonntag, dem 11. Januar, um 15 
Uhr ist die Tanzmanufaktur mit dem Tanz-
theater in zwei Akten „Immer wenn der 
Zirkus kam“ zu Gast in der Neuen Ge-
bläsehalle in Neunkirchen. In einer kraft-

vollen Verbindung aus Tanz und Musik 
erwartet das Publikum eindrucksvolle 
Choreographien, mitreisende Musik und 
eine selbstgeschriebene Geschichte: 
„Immer wenn der Zirkus kam“ - eine Welt-
premiere in zwei Akten. Rund 200 Tän-
zerinnen und Tänzer der Tanzmanufaktur, 
Schauspielerinnen und Schauspieler sowie 
Musikerinnen und Musiker erzählen die 
spannende Lebensgeschichte zweier Frau-
en und ihre tiefe Verbundenheit zum Zir-
kus. Die Tanzmanufaktur existiert seit 2018 
in Limbach und bildet mit einem Team aus 
qualifizierten Tanzpädagoginnen und Do-
zentinnen Schülerinnen und Schüler im 
klassischem Ballett, Preballett, Kindertanz, 
Jazz und Modern Dance aus. 
Tickets sind zum Preis von 20,30 € (erm. 
15,90 €) bei allen Vorverkaufsstellen von 
Ticket Regional, unter der Tickethotline 
0651 – 9790777 sowie online unter www.
nk-kultur.de erhältlich. Die Ermäßigung 
gilt für Kinder von 4 bis 14 Jahren. 

Abschiedskonzert von Susan Ebrahimi & 
Wolf Giloi in Neunkirchen 
Am Freitag, dem 16. Januar, um 20 Uhr 
gastiert das Chanson-Duo Susan Ebrahimi 
& Wolf Giloi mit seinem Programm „La vie 
est belle“ in der Stummschen Reithalle in 
Neunkirchen. Nach vielen bewegenden 
Jahren auf der Bühne verabschiedet sich 

das Duo Susan Ebrahimi und Wolf Giloi – 
mit ihren musikalischen Programmen „La 
Maladie d’Amour“ und „La vie est belle“ 
von ihrem Publikum. „La vie est belle“ ist 
eine Hommage an die Liebe in all ihren 
Facetten – musikalisch feinfühlig inter-
pretiert von Susan Ebrahimi, deren warme, 
ausdrucksstarke Stimme von Wolf Gilois 
einfühlsamem Klavierspiel getragen wird. 
Letzte Konzerte stehen noch an. Diese 
Abende gehen unter die Haut und bieten 
nicht nur musikalische Höhepunkte, son-
dern auch einen Moment des Innehaltens, 
der Erinnerung und der Dankbarkeit.  Für 
Susan Ebrahimi und Wolf Giloi sind es 
keine leisen Abschiede, sondern liebevoll 
inszenierte Abende, die das Herz berühren 

– und nachklingen. 
Tickets sind zum Preis von 17 € bei allen 
Vorverkaufsstellen von Ticket Regional, 
unter der Tickethotline 0651 – 9790777 
sowie online unter www.nk-kultur.de er-
hältlich. 

Comedy-Chamäleon Luca Brosius gilt als 
der deutsche Mr. Bean 
Am Samstag, dem 17. Januar, um 20 Uhr 
kommt der Comedian Luca Brosius mit 
seinem Programm „Na, Interesse!?“ in die 
Stummsche Reithalle in Neunkirchen. War 
Romeo wirklich Sachse, wie spricht man(n) 

eine Frau richtig an und wann macht Karl 
Lauterbach bei Let‘s Dance mit? Diesen 
und weiteren untiefsinnigen Dingen geht 
Comedy-Chamäleon Luca Brosius nicht 
nur auf den Grund – sondern selbst auch 
auf den Leim. Als schwäbischer Saarländer 

Am 17. Januar kommt der Comedian 
Luca Brosius mit seinem Programm „Na, 

Interesse!?“ nach Neunkirchen  
© Licht & Seele

Am 16. Januar gastiert das Chanson-Duo 
Susan Ebrahimi & Wolf Giloi mit seinem 

Programm „La vie est belle“ in Neunkirchen  
© Michael Schorlep

Am 10. Januar und 11. Januar ist die 
Tanzmanufaktur mit dem Tanztheater in zwei 
Akten „Immer wenn der Zirkus kam“ zu Gast 

in Neunkirchen 
© Lilli Breininger
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Januar 2026
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WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„55 METER“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® Dezember 
2025 hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. 
Dabei gab es 3x2 Eintrittskarten für den 
Europa-Park in Rust zu gewinnen. Fol-
gende Gewinner dürfen sich nun über 2 
dieser Tickets freuen. Die Ziehung fand im 
Zufallsprinzip und unter Ausschluss des 
Rechtsweges statt. Die Gewinner werden 
zusätzlich per Post benachrichtigt.

Markus Meyer, Ottweiler
Vanessa Löh, Neunkirchen

Ines Sand, Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch!

weiß er um seine exotische Wirkung – 
nicht nur beim anderen Geschlecht, son-
dern auch beim neutralen Beobachter. Der 
Karohemd-Liebhaber gilt bei Vielen nicht 
nur durch seine Gesichtsakrobatik als der 
deutsche Mr. Bean und begeistert seit Jah-
ren mit einem unverwechselbaren Mix 
aus selbstironischer Stand-up Comedy, 
urkomischen Parodien und abgedrehtem 
Slapstick. Ein Mann mit gewissen Vor-
zügen eben! Na, Interesse!?
Tickets sind zum Preis von 25,20 € bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich. 

Neujahrskonzert mit Varieté in der Neuen 
Gebläsehalle 
Am Montag, dem 19. Januar, um 20 Uhr 
lädt das Capitol Symphonie Orchester im 
Rahmen der Musik- und Theaterreihe zu 
seinem Neujahrskonzert unter dem Motto 
„Sprühende Musik und virtuoses Varieté“ 
in die Neue Gebläsehalle in Neunkirchen 
ein.  „Für viele Klassikfans genießt das 

Neujahrskonzert des Capitol Symphonie 
Orchesters Offenbach längst Bestands-
schutz, zwingend gehört es zum Jahres-
wechsel, ähnlich den Klößen und der Gans 
zu Weihnachten“, schrieb die Saarbrücker 
Zeitung im Januar über das Konzept, das 
brillante unterhaltsame Musik mit erstaun-
licher Artistik verbindet.  Nirgends wirkt 
diese Idee natürlich besser als zum festlich-
fröhlichen Konzert zum Neuen Jahr: Die 
Kombination aus Varieté und Orchester ist 
wirklich ziemlich unvergleichlich, nicht 
nur in der Region, sondern auf seine Weise 
auf einer ähnlichen Stufe wie große Show-
Unterhaltungen à la Berliner Friedrich-
stadtpalast. Das Publikum kann sich also 
wieder auf einen schwungvollen Start ins 
neue Jahr mit musikalischen Leckerbissen 
zwischen Tradition und Moderne und erst-
klassigen Varité-Acts freuen. 

Tickets sind zum Preis von 37,90 € (PK 1) 
und 35,70 € (PK 2) bei allen Vorverkaufs-
stellen von Ticket Regional, unter der 
Tickethotline 0651 – 9790777 sowie on-
line unter www.nk-kultur.de erhältlich. 

Scandifolk-Traumpaar Tina Dico & Helgi 
Jonsson live in der Neuen Gebläsehalle 
Am Dienstag, dem 20. Januar, um 20 Uhr 
gastiert das skandinavische Folk-Duo Tina 
Dico & Helgi Jonsson im Rahmen ihrer 
„The Road“ Tour 2026 in der Neuen Ge-
bläsehalle in Neunkirchen. Das Scandi-
folk-Traumpaar Tina Dico & Helgi Jonsson 

kündigt die dritte gemeinsame Tour an. 
Die Dänin und der Isländer teilen die Ge-
schichte ihrer Liebe bei fünf Terminen im 
Januar ’26. Von ihrem Weg zueinander er-
zählen die Sängerin und ihr musikalischer 
Begleiter und Ehemann bei hyggeligen 
Konzert-Abenden mit kuratierten Songs 
und Anekdoten voller liebevollem Drama. 
Tina Dico & Helgi Jonsson erzählen ihre 
gemeinsame Geschichte anhand ihrer Lie-
der und haben dafür eine handverlesene, 
autobiografische Setliste kuratiert, auf der 
es sowohl bekannte Hits als auch so man-
chen verborgenen Schatz zu entdecken 
gibt. 
Tickets sind zum Preis von 52,50 € bei 
allen Vorverkaufsstellen von CTS Even-

tim, unter der Tickethotline 01806-570070 
sowie online unter www.nk-kultur.de er-
hältlich. 

Kabarettist Lars Reichow will eine Brücke 
zwischen Boomern und der Gen Z bauen 
Am Freitag, dem 23. Januar, um 20 Uhr 
macht der Mainzer Kabarettist, Pianist, 

Komponist, Sänger, Fernsehmoderator 
und Entertainer Lars Reichow mit seinem 
Programm „Boomerland“ Station in der 
Stummschen Reithalle in Neunkirchen. 
Boomer – das sind keine seltenen Tiere 
oder vom Aussterben bedrohte Kuschel-
tiere, sondern Millionen von Menschen, 
die zwischen 1950 und 1970 geboren 
sind. Sie lachen gerne, gehen oft und gern 

Am 19. Januar lädt das Capitol Symphonie 
Orchester im Rahmen der Musik- und 

Theaterreihe zu seinem Neujahrskonzert in 
die Neue Gebläsehalle ein 

© Capitol Symphonie Orchester 
Urbanmediaproject

Am 20. Januar gastiert das skandinavische 
Folk-Duo Tina Dico & Helgi Jonsson in 

Neunkirchen 
© Marino Thorlacius

BILDHAUEREI 
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ins Kabarett, sind zukunftszugewandt und 
genießen verantwortungsvoll das Leben. 
Reichow will dieser Generation ein Denk-
mal setzen. Und gleichzeitig will er eine 
Brücke bauen bis in die Generation der 
Millennials, der Generation Z. Boomer 
welcome – Millennials beloved! 
Tickets sind zum Preis von 29 € bei allen 
Vorverkaufsstellen von Ticket Regional, 
unter der Tickethotline 0651 – 9790777 
sowie online unter www.nk-kultur.de er-
hältlich. 

Die „Pflägekraft der Herzen“ Sybille Bul-
latschek kommt in die Stummsche Reit-
halle 
Am Samstag, dem 24. Januar, um 20 Uhr 
ist die Comedienne Sybille Bulltschek mit 
ihrem Programm „VIP – Very Important 
Pflägekraft!“ zu Gast in der Stummschen 
Reithalle in Neunkirchen. Hurra, es ist 
wieder so weit. Die Pflägekraft der Herzen 
Sybille Bullatschek hat Ausgang in ihrem 

Seniorenheim und beehrt uns mit ihrem 
frischgeschriebenen Programm „VIP - Very 
Important Pflägekraft!“. Darin unterstreicht 
sie mal wieder, wie wichtig Pflägekräfte für 
die Gesellschaft sind, und dass eigentlich 
alle einen Oscar verdient hätten. Es wird 
wieder gesungen, getanzt, improvisiert - 
wie sich das für die Show von einem ech-

ten VIP gehört. Und mit Glück kann man 
nach der Show noch ein Foto mit dem Star 
erhaschen. 
Tickets sind zum Preis von 27,40 € bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich. 

Live-Multivision auf den Spuren von 
Rosamunde Pilcher in der Stummschen 
Reithalle 
Am Sonntag, dem 25. Januar, um 17 
Uhr macht der Reisefotograf und Buch-
autor Matthias Hanke mit seiner Multi-
visionsshow „Cornwall – Auf den Spuren 
von Rosamunde Pilcher“ Station in der 
Stummschen Reithalle in Neunkirchen. 
Das Publikum erlebt zusammen mit dem 
Buchautor und Reisefotografen Matthias 

Hanke den Zauber Süd-Englands. Corn-
wall und die angrenzenden Grafschaften 
zählen zweifellos zu den schönsten Re-
gionen Europas: einzigartige Landschaft 
mit herrlichen Parks und Gärten. Dank 
der klimatisch bevorzugten Lage offen-
bart sich hier die englische Gartenkunst in 
ihrer Vollendung. Dazu kommen traum-
hafte Buchten und Badestrände, wie man 

sie eigentlich nur in der Karibik vermutet. 
Ein Ausflug auf die Insel Wight rundet den 
Vortrag ab, der wie immer live und in mo-
derner HDV-Technik präsentiert wird. 
Tickets für die Veranstaltung von Saar-
pfalz-Lichtblicke in Zusammenarbeit mit 
der Neunkircher Kulturgesellschaft sind 
zum Preis von 15 Euro (erm. 11 Euro) 
bei allen Vorverkaufsstellen von Ticket 
Regional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich. 

Die norwegische Progressive-Rock-Band 
AVKRVST ist erstmals zu Gast im Saarland 
Am Dienstag, dem 27. Januar, um 20 Uhr 
kommt die norwegische Progressive-Rock-
Band AVKRVST in die Stummsche Reit-
halle in Neunkirchen. Entstanden aus der 
tiefen Freundschaft ihrer Kindheit, tauchte 
die norwegische Progressive-Rock-Band 
AVKRVST wie aus dem Nichts auf. Simon 

Am 23. Januar macht der Mainzer 
Lars Reichow mit seinem Programm 

„Boomerland“ Station in der Stummschen 
Reithalle in Neunkirchen 

© Ken Adolph Slaeter® Werbeagentur GmbH

Am 24. Januar ist die Comedienne Sybille 
Bulltschek mit ihrem Programm „VIP – Very 

Important Pflägekraft!“ zu Gast in der 
Stummschen Reithalle in Neunkirchen 

© Stefan Mager

Am 25. Januar macht der Reisefotograf 
und Buchautor Matthias Hanke mit seiner 

Multivisionsshow „Cornwall – Auf den 
Spuren von Rosamunde Pilcher“ Station in 
der Stummschen Reithalle in Neunkirchen 

© Matthias Hanke
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Bergseth und Martin Utby sind Musiker, 
die instinktiv und intuitiv agieren, und die 
euphorischen Reaktionen auf ihr 2023 ver-
öffentlichtes Debütalbum „The Approba-
tion“ beweisen, dass viele Menschen die 
Magie dieser Musik erkennen. Obwohl 
von grausamen und traumatischen Ereig-
nissen inspiriert, ist „Waving At The Sky“ 
nicht gänzlich von Dunkelheit geprägt. 
AVKRVST haben eine beeindruckende 
Entwicklung durchgemacht, bei der jeder 
Aspekt ihres genreübergreifenden Sounds 
enorm verbessert wurde. Vom stakkato-
artigen, mitreißenden Opener „Preceding“ 
über den spannungsgeladenen, treibenden 
Prog-Metal von „The Trauma“ geht es bis 
hin zu Folk-Rock bei „Conflating Memo-
ries“ und der überwältigenden, atmosphä-
rischen Kraft des epischen Titeltracks am 
Ende. „Waving at the Sky“ ist moderne pro-
gressive Musik in ihrer tiefsten, dunkelsten 
und zugleich faszinierendsten Form - ein 
eindrucksvolles Statement einer der krea-
tivsten Bands überhaupt. 
Tickets sind zum Preis von 17,25 € bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich.   

Songs und Geschichten von Ulla Mein-
ecke in Neunkirchen 
Am Donnerstag, dem 29. Januar, um 20 
Uhr gastiert die Sängerin, Dichterin und 

Autorin Ulla Meinecke mit ihrem Pro-
gramm „Songs & Geschichten“ in der 
Stummschen Reithalle in Neunkirchen. 
Fast alle wichtigen und wegweisenden 
Künstler der 80er Jahre haben mittlerweile 
mit großem Medienecho ihr Comeback 
gefeiert – angefangen von Nena über Udo 
Lindenberg bis hin zu Westernhagen. Eine 

Künstlerin aber haben die Gazetten der Re-
publik offensichtlich nicht mehr im Blick – 
vielleicht, weil sich Ulla Meinecke in den 
Medien eher immer rar gemacht hat. Dabei 
ist Ulla Meinecke seit über 30 Jahren eine 
feste Größe in der deutschen Musik- und 
Kulturlandschaft. Das Publikum darf sich 
auf einen Abend mit spannenden und 
humorvollen Erkenntnissen und musikali-
schen Ausflügen zusammen mit dem Mul-
ti-Instrumentalisten Reimar Henschke freu-
en. Selbstverständlich werden dabei auch 
alle Hits von Ulla Meinecke zu Gehör ge-
bracht – und viele neue ebenso. 
Tickets sind zum Preis von 31,30 € bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich. 

Leonard Cohen Tribute in der Stumm-
schen Reithalle 
Am Samstag, dem 31. Januar (ursprüng-
lich: 28.02.2026), um 20 Uhr sind Roland 
Helm & Band mit ihrem „Leonard Cohen 
Tribute“ Programm zu Gast in der Stumm-
schen Reithalle in Neunkirchen. Roland 
Helm mit Band und Sängerin spielen ein 
komplettes rund zweistündiges „Leonard 
Cohen Tribute“ Programm. Roland Helms 
Stimme gleicht dabei verblüffend der des 
legendären Songwriters aus Montreal. 
Zum 80. Geburtstag des Kanadiers hatte 
der Saarbrücker Musiker im Herbst 2014 
erstmals sein Programm gespielt, das alle 
wichtigen Songs des Kanadiers aufruft. 
Die Reaktionen von Publikum und Pres-
se waren von Anfang an euphorisch. Ro-
land Helm und Band präsentieren Cohens 
Musik live neben Gitarre instrumentiert mit 
lyrischer Geige, unverzichtbarem Kontra-
bass, filigranem Schlagzeug und poeti-
schen Keyboards. 
Tickets sind zum Preis von 24,70 € bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich.

Unter www.nk-kultur.de finden 
Sie alle Informationen zu den Ver-
anstaltungen der Neunkircher 
Kulturgesellschaft. © Neunkircher 
Kulturgesellschaft

Am 27. Januar kommt die norwegische 
Progressive-Rock-Band AVKRVST in die 
Stummsche Reithalle in Neunkirchen 

© Kristian Rangnes

Am 29. Januar gastiert Ulla Meinecke mit 
ihrem Programm „Songs & Geschichten“ in 
der Stummschen Reithalle in Neunkirchen 

© Daniel Bisk up

Am sind Roland Helm & Band mit ihrem „Leonard Cohen Tribute“ Programm zu Gast in der 
Stummschen Reithalle in Neunkirchen 

© Kerstin Kramer
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Spektakuläre Musik-Show auf Eis
Eiskönigin 1&2 in der Neunkircher Gebläsehalle

Endlich kommen die gefeierten 
Songs der weltweit erfolgreichsten 
Animationsfilme Frozen 1 und Frozen 
2 auf die europäischen Bühnen und 
dies gleich in spektakulärer Form – 
auf Eis! Am Samstag, 14.03.2026 gas-
tiert „Eiskönigin 1&2 – Musik-Show 
auf Eis“ in der Neuen Gebläsehalle.

Die Zuschauer erleben gemeinsam mit den 
Schwestern Elsa und Anna und ihren Ge-
fährten eine abenteuerliche Musik-Reise 
mit den Stars der neuen Musik Show auf 
Eis! Zur vielfach ausgezeichneten Musik 

(darunter der begehrte Oscar für den bes-
ten Filmsong) zeigen Elsa, Anna sowie 
Olaf, Sven und Kristoff ein unterhaltsames 
Eis-Spektakel mit Eistänzern, Akrobaten 
aus Circo de Cuba, sowie innovativer 
Bühnentechnik und ein eindrucksvolles 
LED-Bühnenbild für die ganze Familie. 
Mit einer eindrucksvoll inszenierten neuen 
Eisshow, einer Symbiose aus Eistanz und 
atemberaubender Zirkusakrobatik, nimmt 
die neue Musik Show auf Eis, das Publikum 
mit auf eine zauberhafte Reise in eine ma-
gische Märchenwelt. Das populäre Winter-
märchen zeigt auf wunderbare Weise, 
welch große Rolle Liebe, Freundschaft und 
Tapferkeit im Leben spielen. Das Märchen 

wurde in einfühlsamer Art in eine „On 
Ice“ – Adaption voller Geheimnisse und 
Fantasien geformt.   Großartige   live ge-
sungene Songs, ein begeisterndes Ensem-

ble aus Musical-Solisten, Eistänzern und 
Akrobaten sowie ein eindrucksvolles LED-
Bühnenbild! Gänsehaut pur, wenn Elsa 
zum absoluten Hit des Abends „Lass jetzt 

los!“ ein Feuerwerk aus Eistanz und Ak-
robatik auf Kufen darbietet und dabei die 
Bühne und die riesige LED-Leinwand mit 
ihren magischen Kräften in ein Meer auf 
Eis und tiefblauen Kristallen verzaubert! 
Lustig, wenn Schneemann Olaf in „Im 
Sommer“ von Sonne und Strand träumt 

Mitmachen Anzeigen

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns pluspunk-
tevents 3 x 2 Eintrittskarten in der 
Preiskategorie 2 für den die Eisköni-
gin 1&2 zur Verlosung zur Verfügung 
gestellt. Wenn Sie zwei der Eintritts-
karten gewinnen möchten, beantwor-
ten Sie bitte zur Teilnahme folgende 
Frage:

Wie heißt der Schneemann, der eine 
wichtige Rolle in Eiskönigin 1&2 

spielt?

Stichwort: eiskönigin

Auf unserer Website unter www.es-
heftche.de/gewinnspiele (Dort finden 
Sie auch die Teilnahmebedingungen) 
können Sie das Gewinnspiel-Formu-
lar ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass 
wir keine E-Mails oder Post zur Ge-
winnspielteilnahme annehmen. 

Einsendeschluss ist der 17.01.26
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lassen Sie sich in der Live-Show verzaubern 
© pluspunktevents

Lustig ist er Schneemann Olaf, hier mit den 
Schwestern Elsa und Anna  

© pluspunktevents

EVENT-LOCATION FÜR 
GEBURTSTAGE, FAMILIENFESTE, 
FIRMENFEIERN, MEETINGS USW.

HANS DELLWING - CATERING UND DEKORATIONSSERVICE
TENSCHSTR. 25, 66564 OTTWEILER
06824 - 208 0155 • info@bacio-otw.de

NEU: DONNERSTAGS VON 18.00 UHR BIS 22.00 GEÖFFNET
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oder Kristoff mit seinem geliebten Rentier 
Sven „Rentiere sind besser als Menschen“ 
singt! In dieser Show auf Eis folgen viele 
weitere beliebte Hits, darunter „Willst du 
einen Schneemann bauen“, „Wo noch 
niemand war“, „Zeige dich“ und „Liebe 
öffnet Türen“. Lassen Sie sich von den 

träumerischen Szenen in den tiefen, tiefen 
schneebedeckten Winterwald des hohen 
Nordens entführen! Mit Anmut, Schönheit 
und Eleganz, mit unglaublicher Leichtig-
keit sowie erstaunlicher technischer Präzi-
sion wird das Publikum in den Bann einer 
grenzenlosen Fantasie gezogen. Über 300 

prachtvolle Kostüme, neue innovative und 
einfallsreiche Regie, spektakuläre Choreo-
grafien, mitreißende Musik und atem-
beraubende Akrobatik erschaffen ein ein-
maliges, magisches Spektakel – LIVE ON 
ICE! Nur die besten Sänger*, Eistänzer und 
Akrobaten schaffen den Sprung in dieses 
Internationale „Best Of“ – Ensemble. Be-
staunen Sie die höchste technische Präzi-
sion der Star-Artisten und Preisträger zahl-
reicher internationaler Zirkusfestivals.

Tickets für die Veranstaltung am 14. 
März 2026 (18:00 Uhr) in der Neuen 
Gebläsehalle Neunkirchen sind bei 
allen bekannten Vorverkaufsstellen 
der Region, sowie www.reservix.de 
und www.eventim.de. Telefonisch 
steht die Bestell-Hotline: 0761 - 
888499 99 zur Verfügung. © plus-
punktevents

Erleben Sie die spektakuläre Musik-Show „Die Eiskönigin 1&2“ auf Eis in Neunkirchen  
© pluspunktevents

M
AB 8. FEB STREAMEN

2
8. FEB  20∶15

Der neue Tatort aus Saarbrücken

DAS BÖSE IN DIR

SR_Tatort_Das-Boese-in-dir_2026_VIP_220x150mm.indd   1SR_Tatort_Das-Boese-in-dir_2026_VIP_220x150mm.indd   1 03.12.25   17:1303.12.25   17:13
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Die Blies, einst unser schwarzes Flüsschen 
Teil 2 von Jürgen Cornely

Im September 1948 konnte man in 
der Saarbrücker Zeitung lesen: „Die 
Blies ist heute das schmutzigste saar-
ländische Gewässer; Gott sei Dank 
nicht auf ihrem ganzen Lauf.

Auf ihrem Oberlauf ist sie das idyllische 
Flüsschen geblieben. Aber nur bis Neun-
kirchen; genau gesagt bis unmittelbar hin-
ter das große Viadukt am Eisenwerk. Hier 
mündet der Sinnerbach, der heute nur mehr 
ein dreckiges, schlammiges Gewässer ist, 
und die Blies ebenfalls völlig schwärzt und 

verschlammt. – Das beste Beispiel dieser 
Verschlammung liefert die Blies an dem 
großen Knie im Stadtzentrum, unmittel-
bar an der Brücke in der Bahnhofstraße, 
wo viele Tonnen Kohlenstaub abgelagert 
wurden, die eine große Gefahr für die 
Hochwasserzeit bilden, ganz abgesehen 
davon, dass die Blies heute einen miserab-
len Anblick bietet. Hier muss unbedingt 
etwas geschehen“ (5).     Innerhalb eines 
Zeitraums von etwa 50 Jahren hatte sich 
also die Flusslandschaft auf einer Strecke 
von etwa 10 km drastisch verändert. Mit 
diesem Schicksal im Zuge der sich rasant 
entwickelnden Industrialisierung stand die 

Blies nicht allein. Auch so manches anderes 
Flüsschen – am bekanntesten die Emscher 
im Ruhrgebiet – war nach wenigen Jahr-
zehnten nicht mehr wiederzuerkennen. Da 
Blies und Eisenwerk optisch wie eine Ein-

heit erschienen, war für viele Neunkircher 
die Schuldfrage rasch geklärt: „Das kommt 
von da Hitt !“  Schauen wir uns dazu die 
Geschichte der Eisenerzeugung in unserer 
Region an. Da stößt man auf eine Vielzahl 
von so genannten Schmelzen, vor allem 
im Hunsrück, aber auch im Ostertal oder 
– ganz nahe – im Sinnertal. Früher oder 

später gingen sie ein, weil sie nicht mehr 
konkurrenzfähig waren. Der Schlüssel zu 
einer Steigerung der Produktion in größe-
ren Hochöfen und zu einer besseren Be-
arbeitung des erschmolzenen Eisens war 
die Wasserkraft. Das hat unser Vereins-
kollege Lothar Spengler kurz und treffend 
formuliert: „Eine Eisenhütte ohne Wasser 
ist nicht vorstellbar, das gibt es nicht. Denn 
zum Antrieb der Blasebälge und Hämmer 
und zur Kühlung der Öfen war einfach 
das Wasser so notwendig wie das Erz, 
die Holzkohle und der Koks. Das Wasser 
war der natürliche Kraftquell einer Eisen-
hütte“ (6). Die Blies spielte jedoch für die 
Neunkircher Hütte nur eine Nebenrolle; 
die „Erstursache“ (7) war der große Weiher 
mit einer Fläche von 75 Morgen, was rund 
der zwanzigfachen Fläche des Furpacher 
Weihers entspricht. Es war ein natürlicher 
Weiher mit, wie die Karte von Tilemann 
Stella schon zeigt, zwei Zuflüssen: einen 
vom Hoferkopf und einen vom Butterberg, 
die so genannten Waldbäche. Heute ken-
nen wir davon nur noch den Heinitzbach. 
Das Wasser floss vom Weiher zur Blies 
ab. Zusammen mit der Blies lieferte der 
Weiher lange Zeit, und zwar bis zum all-
mählichen Einzug der Dampfmaschine die 
Energie, die zum Erschmelzen des Eisens 
und zur Weiterverarbeitung zu Stahl nötig 
war. Unmittelbar am Abfluss des Weihers 
standen Wasserräder, die große Blase-
bälge bewegten. Das war etwa dort, wo 

Blies und Eisenwerk Anfang der 40er Jahre 
des letzten Jahrhunderts 
© HVSN/Archiv Schwenk

Postkartensammlung Hubert Roeder in 
„Viele Grüße aus Neunkirchen/Saar“ 

©  hgg. von H.G. Sachs, Neunkirchen 2000, 
Seite 61

Bedachungen

Sebachstr. 23 · 66539 NK-Furpach · Tel. 0 68 21/93 01-0 · Fax 93 01 70 · www.ratzkygmbh.de · info@ratzkygmbh.de

SD1410

Ein Dach an einem Tag!  –  In höchster Qualität!

Beratung Lieferung und Ausführung von 
Flachdach-Isolierungen • Dacheindeckungen 
Fassadenverkleidungen • Dachbegrünungen

266-0152-Ratzky_offen.qxp  03.09.21  10:07  Seite 1
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heute die Gebläsehalle steht. Eisen muss 
aber nach dem Erschmelzen weiterver-
arbeitet werden, sonst bleibt es brüchig 
und spröde. Ohne eine weitere Energie-
quelle war das nicht möglich. Diese zwei-
te Energiequelle schaffte man bereits im 
16. Jahrhundert dadurch, dass man den 
Sinnerbach staute, der aus der Richtung 
Schiffweiler in die Blies mündete etwa 
unterhalb des um 1850 errichteten Eisen-
bahnviadukts an der hinteren Gasstraße. 
So schuf man neben dem natürlich exis-
tierenden großen Weiher einen künstlich 
aufgestauten: den Hammerweiher. Um 
dort jederzeit ausreichend Wasser (=Ener-
gie) zur Verfügung zu haben, setzte man 
nördlich des heutigen Bahnhofs ein Wehr 
in die Blies und konnte dadurch mehr oder 
weniger Wasser über eine Strecke von 2 
km in den Hammerweiher ableiten Das 
war der Hammergraben. Das Wasser des 
Hammerweihers trieb die Wasserräder an, 
die das Roheisen zu schmiedbarem Eisen 
hämmerten. (8) Innerhalb des Werkes gab 
es ein Geflecht von Verbindungskanälen 
und Verteilungsschützen. So stellte sich die 

Gewässersituation im Bereich des Eisen-
werks bzw. der heutigen Stadtmitte gegen 
Ende des 19. Jahrhunderts dar: die Blies 
mit dem Hammergraben, der nahe der 
Brückenstraße in die Blies mündete, der 
Heinitzbach, der unter der Saarbrücker 
Straße hindurch nahe der Brücke in der 
Bahnhofstraße in die Blies mündete, der 
große Weiher, dessen Fläche nach dem 
Siegeszug der Dampfmaschine immer 
kleiner wurde und der später mit Schla-
cken zugeschüttet wurde, und der Sinner-
bach, der je nach Wasserstand durch den 
Hammerweiher geleitet wurde oder direkt 
in die Blies floss. Im Einzelnen gab es im 
Eisenwerk fünfzehn Einläufe in die Blies 
und sieben in den Heinitzbach. Quellen-
nachweis:  5 Saarbrücker Zeitung Nr. 109 
vom 18.09.1948   6 Lothar Spengler, Wei-
terer Gang durchs Neunkircher Eisenwerk, 
Publikation des Historischen Vereins Stadt 
Neunkirchen 2013 7 Bernhard Krajewski, 
Heimatkundliche Plaudereien 6, Neun-

kirchen o. J., Seite 61  8 Details zur techni-
schen Seite der damaligen Eisenerzeugung 
z. B. in Heinz Gillenberg, Neunkirchen – 
vom Meyerhof zur Stadtkern-Erweiterung, 
Neunkirchen o. J. (1989) oder Technik-
geschichte der Neunkircher Hütte im 
Neunkircher Stadtbuch, Neunkirchen 
2005

Erster Vortrag des Historischen Ver-
eins Stadt Neunkirchen 2026: “Grä-
ber u. Denkmäler des Deutsch-Fran-
zösischen Krieges 1870/71 in den 
Landkreisen des Saarlandes“, mit 
Klaus Erich Becker (Arbeitsgruppe 
Militärgeschichte beim VLS) Mitt-
woch, den 7. Januar 2026 Beginn 19 
Uhr VHS-Gebäude, Marienstr. 2., 
Neunkirchen. Nichtmitglieder zahlen 
3€, Gäste sind willkommen. © HVSN

Landesaufnahme der Ämter Zweibrücken 
und Kirkel des Herzogtums Pfalz-

Zweibrücken durch Tilemann Stella 1564, 
Ausschnitt aus Blatt 5 

© HVSN

Situationsplan Neunkircher Eisenwerk 1887 
© HVSN

MPS0523

Brunnenstraße 19 
66538 Neunkirchen 
Telefon 0 68 21-84 05 

Telefax 0 68 21-86 46 67

SANITÄR HEIZUNG 
UMWELTTECHNIK

MEISTERBETRIEB 
DER INNUNG

ANDREAS BRÖMER

Internet: www.brömer.com 
e-Mail: andreas.broemer@t-online.de

SD 2101

Auch in 
Schiffweiler 

Luisenstraße 19



Anzeigen

18
Ausgabe 333 / Januar 2026

Fröhliche Adventsfeier mit 
Spendenübergabe
KKV Unitas bedachte zwei gemeinnützige Organisationen

Traditionell feierte der KKV Unitas 
Neunkirchen e.V. Anfang Dezember 
seinen Jahresabschluss im Grünen 
Baum in Furpach. Gerne waren die 
Mitglieder erschienen, um einen 
schönen gemeinsamen Abend zu 
verbringen.

Der KKV Unitas Neunkirchen e.V. hatte 
seine Mitglieder geladen und viele waren 
gekommen, um einen schönen weih-
nachtlichen Abend zu verbringen. Martin 
Schuck, seines Zeichens Vorstandmitglied 
begrüßte die Gäste mit warmen, herz-
lichen Worten und nutzte die Gelegenheit 

auch um Ehrungen vorzunehmen. Geehrt 
wurden Kathrin Scanu (Kathrins Blumen-
stübchen), Monika Liska in Vertretung 
ihres verstorbenen Gatten und Helmut 
Sutter für seine Tätigkeit im Vorstand. Doch 
was ist dieser KKV Unitas? Der KKV Uni-
tas Neunkirchen wurde 1901 gegründet 
und ist ein Verband selbstständiger Kauf-
leute, Handwerker, Angehöriger freier 
Berufe und Verantwortlicher in Wirtschaft 

und Verwaltung. Er hat seinen Ursprung 
im „Katholischen kaufmännischen Ver-
ein“, der 1877 in Mainz gegründet wurde, 
und arbeitet auf der Grundlage christlicher 
Wertvorstellungen – steht also allen Chris-
ten offen. Er verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Wie 
es schon Tradition ist bei dieser stimmungs-
vollen Weihnachtsfeier gab es sehr schöne 
Lesungen von Gabriele Kohl, sowie eine 
musikalische Untermalung von Lisa Kol-
ling mit dem Akkordeon und Querflöte, 
die gemeinsam mit Anne-Sophie Müller an 
der Querflöte zum Mitsingen einlud. Fami-
liär ist es beim KKV, denn man kennt sich 
seit vielen Jahren und in dieser wirklich 
guten Gemeinschaft macht es Freude zu 

verweilen. Natürlich wurden auch, wie es 
ebenfalls der Tradition entspricht, gemein-
nützige Institutionen mit einer Spende be-
dacht. In diesem Jahr durfte sich die Neun-
kircher Wärmestubb über 750 Euro freuen, 
die Stefan Gebhardt von der Diakonie Saar 
gemeinsam mit Bernd Seibel (St. Marien) 
entgegennahm. Die Wärmestubb Neun-
kirchen ist eine gemeinsame Einrichtung 
des Caritasverbandes Schaumberg-Blies 

e.V. und der Diakonie Saar, ein Treff für 
Menschen ohne Wohnung oder mit un-
zureichendem Wohnraum. Dort können 
diese Unterstützung beim Umgang mit 
Ämtern und Behörden erfahren, sich auf-
wärmen, Essen erhalten und vieles mehr. 

Der zweite Scheck über 750 Euro ging 
an diesem Abend an die Notfallseelsorge. 
Der 2. Vorsitzende des Landesverbandes, 
Christoph Irsch war der Einladung in den 
Grünen Baum nach Furpach gerne ge-
folgt. Er berichtete eindrucksvoll über die 

Aufgaben der Notfallseelsorge. Die Spen-
de wird Verwendung finden in der Unter-
stützung der Ausbildung zur Betreuung 
von Einsatzkräften und der Ausstattung 
der Helfer. Nach der Scheckübergabe ging 
man zum gemütlichen Teil des Abend 
über und fand mit netten Gesprächen, 
bei einem guten Essen in eine gemütliche 
Weihnachtsstimmung.

Bleibt zu hoffen, dass sich auch 
weiterhin die Mitglieder des KKV 
Unitas Neunkirchen e.V. für das Ge-
meinwohl einsetzen können und 
sich diese für unsere Gesellschaft so 
wertvolle Tradition fortsetzen möge. 
se

Freudig konnte der Vorstand des KKV Unitas die Schecks an die Wärmestubb Neunkirchen 
und die Notfallseelsorge übergeben (v.l.n.r: Gabriele Kohl, Christoph Irsch, Martin Schuck, 

Helmut Sutter, Bernd Seibel, Stefan Gebhardt und Michael Schley) 
© se

Zahlreich waren die Mitglieder zur 
Weihnachtsfeier des KKV Unitas erschienen, 

im Hintergrund die beiden Musikerinnen 
Anne-Sophie Müller (rechts) und Lisa Kolling 

© se

Kathrin Scanu (Kathrins Blumenstübchen) 
wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft von Martin 

Schuck geehrt 
© se
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Große Freude in Neunkirchen
Vier Neuwagen für soziale Einrichtungen

Mit der Übergabe von vier neuen 
Spendenfahrzeugen der Marke Peu-
geot hat die Sparkasse Neunkirchen 
gemeinsam mit dem Sparverein 
Saarland jetzt vier gemeinnützigen 
Einrichtungen aus dem Landkreis 
Neunkirchen eine große Freude be-
reitet. Ermöglicht wurde dies durch 
den Verkauf von Gewinnlosen des 
Sparvereins bei der Sparkasse Neun-
kirchen und den daraus erzielten Er-
lösen im Jahr 2025.

Patrick Rammo (Vorstand der Sparkasse 
Neunkirchen) überreichte jeweils einen 
Peugeot Rifter an den Saarländischen 
Schwesternverband e. V., die Arbeiter-
wohlfahrt Jugendwohngruppe Neun-
kirchen, Diakonie Saar und die Lebenshilfe 
Kreisvereinigung Neunkirchen e. V.. An 
der Übergabe nahmen auch Landrat Sören 
Meng, Marko Becker (Leiter Öffentlich-

keitsarbeit), Sonja Graß (Vorstandsstab), 
Florian Beck (Sparverein Saarland) sowie 
Jörn Sebening   (Peugeot / Stellantis) teil, 
die den Empfängern ebenfalls gratulierten 
und eine allzeit gute Fahrt wünschten. „Als 
Sparkasse freuen wir uns sehr, dass wir ge-
meinsam mit dem Sparverein einen Beitrag 
leisten können, karitative Einrichtungen 
bei Ihrer wichtigen Arbeit zum Wohle 
hilfsbedürftiger Menschen in unserer Re-
gion zu unterstützen. Gleichzeitig danken 
wir Ihnen für Ihr wertvolles Engagement. 

Gerade in Zeiten wie diesen zeigt es sich, 
wie wichtig Solidarität, Zusammenhalt und 
gegenseitige Hilfe in unserer Gesellschaft 
sind“, erklärte Patrick Rammo anlässlich 
der Schlüsselübergabe. Ebenso dankte 

Patrick Rammo allen Kundinnen und Kun-
den, die Monat für Monat unter dem Motto 
„Sparen mit Gewinn – Helfen mit Herz“ 
Gewinn Spar-Lose kaufen und damit viel 
Gutes tun.

Unter https://www.sparverein.de 
finden Sie viele weitere Informatio-
nen über den Sparverein. © Spar-
kasse Neunkirchen

 Übergabe der Spendenfahrzeuge durch die Sparkasse Neunkirchen, Sparverein und Peugeot
© Sparkasse Neunkirchen, Finn Dill

wird 

NEUER NAME. GLEICHE LEIDENSCHAFT. 
MEHR UNTER: WWW.VEVIO.DE
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Vorstand bestätigt und neue Gesichter im 
Team
Verkehrsverein Neunkirchen setzt starke Impulse für Kultur und 
Handel

Die Mitgliederversammlung des Ver-
kehrsvereins Neunkirchen brachte 
Kontinuität und frischen Wind zu-
gleich. Der Vorstand wurde im Amt 
bestätigt, während es bei den Bei-
sitzern zu Veränderungen kam.

Fred Leibenguth schied aus, sein Nach-
folger ist Martin Stauch. Auch Mehmet 
Göksu verzichtete auf eine Neuwahl, so-
dass Rechtsanwältin Nicola Halm-Ekhtiari 
neu ins Gremium einzog. Die gebürtige 
Hannoveranerin war 2023 „der Liebe 
wegen“ nach Neunkirchen gezogen und ist 
beruflich auf Agrar- und Versicherungsrecht 
spezialisiert. Ihr Mann Christian Halm, 
ebenfalls Jurist, unterstützt den Verein künf-
tig bei der Kassenprüfung. Mit aktuell 147 
Mitgliedern zeigt sich der Verkehrsverein 
stark aufgestellt und prägt das kulturelle 
Leben der Stadt in vielfältiger Weise. Im 
Rückblick auf das vergangene Jahr konn-
te der Verein eine beeindruckende Bilanz 
ziehen. Die regelmäßig stattfindenden 
Flohmärkte, die Weinlounge sowie die 
neu eingeführte Nikolounge in der Neuen 
Gebläsehalle erfreuten sich großer Be-
liebtheit. Das Sommernachtskonzert auf 
den Bliesterrassen war an beiden Abenden 
ausverkauft und zeigte die ganze Band-
breite des Kreisjugendorchesters unter der 
Leitung von Claudia Wälder-Jenne. Auch 
das 50. Weihnachtskonzert in der Marien-
kirche unter dem Motto „Dem Zauber ganz 
nah“ begeisterte Publikum und Veranstalter 

gleichermaßen. Ergänzt wurde das Kultur-
programm durch das Buchprojekt „Unsere 
Geschichte“ von Ursula Kimoto, das dem 
künstlerischen Erbe von Seiji Kimoto ge-
widmet ist. Doch der Verein denkt weiter: 
Für 2026 hat man sich bewusst nicht nur 
kulturell, sondern auch wirtschaftlich posi-
tioniert. Mit dem Projekt „Zukunftsbilder 
für Neunkirchen“ beteiligt sich der Ver-
kehrsverein am Förderprogramm zur Stär-
kung des saarländischen Einzelhandels. 

Damit erfüllt er das Versprechen, die In-
teressen der ehemaligen Mitglieder des 
Schutzvereins für Handel, Gewerbe und 
Industrie mit zu vertreten. Finanziell konn-
te der Verein 2025 einen Überschuss von 
32.961 Euro erwirtschaften, trotz leicht 
gesunkener Einnahmen im Vergleich zum 
Vorjahr. Oberbürgermeister Jörg Aumann 
nutzte die Versammlung zudem, um einen 
Ausblick auf die geplanten Maßnahmen 
zur Stadtentwicklung zu geben. So zeigt 
sich der Verkehrsverein als Motor für Kul-
tur, Wirtschaft und Gemeinschaft in Neun-
kirchen.

Weitere Infos über über den Neun-
kircher Verkehrsverein unter  
verkehrsverein-neunkirchen.de. se

Jörg Welter, Vorsitzender des Verkehrsvereins bei der Begrüßung zum Sommernachtskonzert 
2025 
© se
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SR-„Tatort“ im Februar im Ersten
„Das Böse in Dir“

Der neue „Tatort“ des Saarländischen 
Rundfunks wird am Sonntag, 8. 
Februar, 20.15 Uhr, im Ersten aus-
gestrahlt.

Die Dreharbeiten zu „Tatort: Das Böse in 
Dir“ fanden in der saarländischen Landes-
hauptstadt Saarbrücken, Kleinblittersdorf, 
St. Ingbert, Saarwellingen, Lebach und in 
Frankreich in Blies-Guersviller statt. Zum 

Inhalt: Ein Dorf an der französischen Gren-
ze erstarrt in altem Hass. Als der Unter-
nehmer Emil Feidt ermordet aufgefunden 
wird, führt die Spur das Saarbrücker Er-
mittlungsteam nach Hohenweiler, den 
Heimatort von Hauptkommissarin Esther 
Baumann, den sie vor Jahrzehnten hin-
ter sich gelassen hat. Schnell wird klar: 

Der Mord an Emil Feidt könnte mit dem 
ungeklärten Tod seiner Tochter Becky zu-
sammenhängen, die vor fünf Jahren im 
Fluss ertrank. War es damals wirklich ein 

Unfall – oder hat Claire Louis, Beckys eins-
tige beste Freundin, sie getötet? Während 
sich die Gewaltspirale im Dorf unaufhalt-

sam dreht und die Ermittler immer tiefer 
in ein Netz aus Schuld, Rache und unter-
drückten Wahrheiten geraten, stellt sich 
eine letzte Frage: Ist das Böse wirklich in 
einem Einzelnen zu finden – oder hat es 
längst Besitz von ganz Hohenweiler er-
griffen?

„Tatort: Das Böse in Dir“ ist eine Pro-
duktion der Bavaria Fiction GmbH, 
Niederlassung Köln (Produzent Jan 
Kruse), im Auftrag der ARD Degeto 
Film und des Saarländischen Rund-
funks. Redaktion: Christian Bauer/
Alexandra Fritsch (SR) und Birgit Titze 
(ARD Degeto Film). Das Drehbuch 
zu „Das Böse in Dir“ haben Daniela 
Baumgärtl und Kim Zimmermann 
geschrieben. Regie: Luzie Loose, 
Bildgestaltung: Jan Mayntz. © SR

Adam Schürk (Daniel Sträßer), Esther 
Baumann (Brigitte Urhausen) und Leo Hölzer 

(Vladimir Burlakov) befragen Michel Louis 
(Gerhard Liebmann). Er zeigt den Ermittlern 

die Schmiererei an seinem Tor 
© SR/Pasquale D‘Angiolillo

Adam Schürk (Daniel Sträßer), Pia Heinrich 
(Ines Marie Westernströer),  Esther 

Baumann (Brigitte Urhausen) und Leo 
Hölzer (Vladimir Burlakov) schauen auf ein 

Überwachungsvideo 
© SR/Manuela Meyer

 Feiern

Metzgerei Gries e.K. · Inh.: Melanie Temmes · Waldmohr · Rathausstraße 11 · Tel. 0 63 73 93 33 
 www.metzgerei-gries.de

Das o.g. Angebot gilt nur von Montag bis 
 Freitag bei Selbstabholung am jeweiligen 

Wochentag. Anlieferung gegen Aufpreis. 
Für Aufträge am Wochenende, die das 

oben genannte Angebot betreffen, be-
rechnen wir einen Aufschlag von 20%.

Grilltermine:

Februar:              
05.02. bis 07.03. 

mit Burger

Januar:              
08.01. bis 10.01.

März:              
05.03. bis 07.03.

333-1353-Metzgerei Gerhard Gries.qxp  13.12.25  16:28  Seite 1

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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Gesang, Schauspiel und mehr
Neuigkeiten aus der Neunkircher Musikschule

Mit interessanten Angeboten startet 
die Neunkircher Musikschule in das 
neue Jahr.

Tanzworkshop mit Ellen Kärcher an der 
Neunkircher Musicalschule   Am Samstag, 
dem 10.01.2026, findet auf der Probe-
bühne im KULT.Kulturzentrum Neun-
kirchen ein Tanzworkshop unter der 
Leitung von Ellen Kärcher statt, die als 
Dozentin über langjährige und vielfältige 
Erfahrungen in den unterschiedlichsten As-
pekten dieses Genres verfügt. Tanz, das ist 
Körpersprache, Emotion und Ausdruck; ein 

wichtiger Bestandteil aller darstellenden 
Künste und somit auch ein wichtiger Teil-
aspekt in der glamourösen Welt des Musi-
cals. Dieser Workshop richtet sich an alle 
Tanzinteressierte und bietet die Möglich-
keit, sich mit den Grundtechniken ver-
schiedener Tanzstile vertraut zu machen, 
sie zu erlernen, zu verbessern und auszu-
bauen. Mit Elementen und Stilistik aus Jazz- 
und Moderndance über klassisches Ballett 
bis hin zum Showtanz, Hip Hop usw., 
wird ein populärer Tanzstil geformt, der 
die Grundlage vieler Musicalproduktionen 
bildet. Lockerungsübungen, Warm-Ups, 

kleinere Kombinationen mit Dreh-/ und 
Sprungelementen, die wichtig für eine 
räumliche Orientierung sind, Dynamik 
und verschiedene Bewegungsqualitäten 
stehen ebenso auf dem Programm, wie die 
Einstudierung komplexer Choreographien. 
Ziel ist es, all das Gelernte mit viel Spaß 
und Ausdruck nach dem Workshop-Tag 
auf der Bühne präsentieren zu können. Die 
erfahrene Dozentin wird im Rahmen die-
ses Workshops auch auf die spezifischen 
Fähigkeiten der Teilnehmenden ganz 
persönlich eingehen. Dieser Aspekt bürgt 
für die Qualität des Unterrichts und liegt 
der Neunkircher Musicalschule besonders 
am Herzen. Dieser Workshop findet in der 

Zeit von 10 Uhr bis 18 Uhr statt und kos-
tet 80 Euro. Die Durchführung setzt eine 
Mindestteilnehmerzahl voraus. Musical-
workshop mit Ellen Kärcher und Francesco 
Cottone Am Samstag, dem 31.01.2026 und 
am Sonntag, dem 01.02.2026 findet auf 
der Probebühne im KULT.Kulturzentrum 
Neunkirchen ein Wochenend-Musical-
workshop unter der Leitung von Ellen Kär-
cher und Francesco Cottone statt. In die-
sem Workshop werden die Elemente Tanz, 
Gesang, Schauspiel und Interpretation trai-
niert und zusammengeführt. Sie sind die 
Basis für die konkrete Erarbeitung und Ein-

studierung ausgewählter Musicalszenen. 
Innerhalb dieser choreographierten und 
szenischen Form wird Raum zur eigenen 
künstlerischen Entfaltung bleiben. Das er-
fahrene Dozententeam wird im Rahmen 
dieses Workshops aber auch im Einzel-
coaching auf die spezifischen Fähigkeiten 
der Teilnehmenden ganz persönlich ein-
gehen. Dieser Aspekt bürgt für die Qualität 
des Unterrichts und liegt der Neunkircher 
Musicalschule besonders am Herzen. Der 
Musicalworkshop wird auf der Probe-
bühne im KULT.Kulturzentrum Neun-
kirchen stattfinden. Somit erleben die Teil-
nehmenden ein Workshop-Wochenende 
in einer authentischen Probenatmosphäre. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Dieser 
Workshop findet an beiden Tagen in der 
Zeit von 10 Uhr bis 18 Uhr statt und kostet 
135 €.   Gesangsworkshop mit Francesco 
Cottone Am Samstag, dem 14.02.2026 
und Sonntag 15.02.2026 findet in der 
Stummschen Reithalle Neunkirchen ein 
Wochenend-Gesangsworkshop unter der 
Leitung von Francesco Cottone statt. Der 
Workshop richtet sich an alle Interessierte, 
die mehr über die Stimme und ihre Fähig-
keiten lernen wollen. Anfänger, aber auch 
fortgeschrittene Gesangstalente sollen 
sich gleichermaßen angesprochen fühlen. 
Im Mittelpunkt des Workshops steht das 
Thema „Voice-Control“, das anhand von 
Solostücken erarbeitet werden soll. Wäh-
rend in einem ersten Teil zunächst die Voi-
ce-Control-Technik erläutert und eingeübt 
wird, findet diese im zweiten Teil ihre An-
wendung. Hier richtet sich alles um die Er-
arbeitung eines Musicalsongs für die spä-
tere Präsentation. Der erfahrene Dozent 
wird im Rahmen dieses Workshops aber 
auch im Einzelcoaching auf die spezi-
fischen Fähigkeiten der Teilnehmenden 
ganz persönlich eingehen. Dieser Aspekt 
bürgt für die Qualität des Unterrichts und 
liegt der Neunkircher Musicalschule be-
sonders am Herzen. Der Gesangswork-
shop wird in der Stummschen Reithalle 
Neunkirchen stattfinden. Somit erleben 
die Teilnehmenden einen Workshop in 
einer authentischen Bühnenumgebung. 
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 12 
Personen. Bei entsprechender Nachfrage 
wird ein Zusatztermin angeboten. Dieser 
Wochenend-Workshop startet am Samstag 
um 10 Uhr und kostet 105 €

Weitere Informationen und An-
meldung zu den Workshops finden 
Sie unter www.nk-musicalschule.de. 
© Neunkircher Musikschule

Freuen Sie sich auf einen Tanzworkshop mit 
Ellen Kärcher 

© Oscar Ehrlich

Francesco Cottone wird den 
Gesangsworkshop und gemeinsam mit Ellen 

Kärcher den Musical-Workshop leiten  
© Hannah Cottone
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Weihnachtsbäckerei
Viel Spaß an der Grundschule Elversberg

„Da hinten, nein, links!!“ Die Erst-
klässler konnten kaum auf ihren Plät-
zen bleiben, als Alfons Zuckerwatte 
seinen Stift für das Notieren der 
Plätzchen-Bestellungen nicht finden 
konnte. Sie wollten ihm unbedingt 
beim Suchen helfen. So mitreißend 
spielte Tom Teuer sein Ein-Mann-
Theaterstück am 28.11.2025 in den 
Räumen der FGTS an der Grund-
schule Elversberg.

Etwa 250 Kinder ließen sich durch den 
vorweihnachtlichen Glanz der Bühne, 
das Engagement und die Spielfreude des 
Bäckers in die zauberhafte Welt der Weih-
nachtsbäckerei entführen. Die Vorstellung 
beeindruckte nicht nur durch die „riesen-
große Kleckerei“ aus Mehl, Milch, Zucker-
streusel, Eiern und Zucker, die Tom Teuer 
auf der Bühne veranstaltete, sondern auch 
durch die mitreißenden Lieder, die er 

zwischendurch anstimmte. Die Kinder im 
Publikum sangen begeistert mit und wur-
den aktiv in das Geschehen auf der Bühne 
einbezogen.

Die Aufführung der „Weihnachts-
bäckerei“ war im wahrsten Sinne des 
Wortes ein Fest für alle Sinne, denn 
zum Abschluss gab es sogar noch 
für jedes Kind noch ein mit Zauber-
zucker hergezaubertes Herzplätz-
chen. © GS Spiesen-ElversbergTom Teuer präsentierte sein Ein-Mann-

Theaterstück 
© S. Schatz

Ohne Kaffee läuft hier nichts!

Der perfekte
Start in den Tag.

Jetz bequem online bestellen
oder vor Ort genießen.

KAFFEEWERKSTATT 
Irrgartenstraße 32
66538 Neunkirchen
www.kaffeewerkstatt-wzb.de
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24.  Festival SPIELSTARK 
Im Februar startet das Kinder-, Jugend- und 
Familientheaterfestival

Vom 27.   Februar 2026 bis 06. März 
2026 findet das Festival SPIELSTARK 
bereits zum 24. Mal statt, veranstaltet 
vom überzwerg – Theater am Käst-
nerplatz, von der Stadt Ottweiler 
und der Kreisstadt Saarlouis. Unter 
der Schirmherrschaft von Christi-
ne Streichert-Clivot, Ministerin für 
Bildung und Kultur des Saarlandes, 
werden vor allem im Schlosstheater 
Ottweiler und im Saarlouiser Thea-
ter am Ring Inszenierungen aus dem 
gesamten deutschsprachigen Raum 
aufgeführt – für Kinder, Jugendliche 
und die Familie.

Während sieben Tagen sind zwölf ver-
schiedene Stücke aus Deutschland und 
Österreich zu erleben. Die Themen rei-
chen von Krieg, Drogen, Flucht hin zu 
Märchen. Die Inszenierungen machen 

wichtige Fragestellungen unserer Zeit für 
junge Menschen erlebbar. So unterschied-
lich wie die thematischen Schwerpunkte 
sind auch die Erzählformen – Sound- und 

Objektheater, Musik-Theater-Performance, 
Bewegungsperformance, Schauspiel und 
anderes mehr. Diese Formate werden von 
einem umfangreichen Rahmenprogramm 
begleitet. Straßentheater, Lesungen, Work-
shops, Publikumsgespräche und eine 
Schnitzeljagd runden das Festival SPIEL-
STARK ab. Stephanie Rolser und Andri-
na Imboden von den Saarbrücker Über-
zwergen stellten das Programm während 
einer Presse- und Sponsorenkonferenz im 
Detail vor. Bürgermeister Holger Schä-
fer betonte den Stellenwert des Kultur-
angebotes. Er dankte allen Beteiligten, 
auch der Vielzahl an Sponsoren, ohne 
deren Unterstützung das Festival nicht dar-
zustellen ist. Auf die Bedeutung des Fes-
tivals ging zudem Julia Hennings für die 
Stadt Saarlouis ein. Ein Großteil der Ver-
anstaltungen ist bereits ausverkauft. Der 

Erwerb von restlichen Karten bleibt mög-
lich, Anmeldungen und weitere Infos im 
Jugendbüro der Stadt Ottweiler:   Sabrina 
Lambert:  Tel. 0 68 24 / 3008 28, Ursula 
Jakoby: Tel. 0 68 24 / 3008 68, E-Mail: 
jugendverwaltung@ottweiler.de.

In diesem Jahr sind Eintrittskarten 
auch bequem online über Ticket Re-
gional erhältlich. Zur Buchung: www.
ticket-regional.de © Stadt Ottweiler/
Ralf Hoffmann

Sie alle freuen sich schon auf das Kinder-, Jugend- und Familientheaterfestival SPIELSTARK 
© Ralf Hoffmann

CH, IKARUS, ein musikalisches Stück von 
Oliver Schmaering 

© Carsten Beier

HIGH – IRGENDWER HAT IMMER 
IRGENDWAS, ein Theaterstück über Rausch 

und Abhängigkeit 
© Katrin Schander

BIG BOX & KLEINES ORCHESTER, ein Sound- 
und Objekttheater  
© Joachim Fleischer

BEDACHUNG GmbH

Stephan Denig    Telefon (0 68 21) 48 56 96 
Dachdeckermeister     E-Mail: info@denig-dach.de

Hirschdell 44 - 66539 Neunkirchen 

SD2005

� Flachdach 
� Steildach 
� Fassadenbekleidung 
� Dachfenster 
� Balkonabdichtung 
� Terrassenabdichtung 
� Klempnerarbeiten 
� Dachbegrünungen

denig-dach.de

275-0271-Denig_offen.qxp  03.09.21  10:51  Seite 1
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Feuerwehrangehörige geehrt
Würdigung jahrzehntelangen ehrenamtlichen Engagements

Innenminister Reinhold Jost ehrt 
Feuerwehrangehörige für 45-jähri-
ge aktive Dienstzeit mit Goldenem 
Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande. 
Die Auszeichnung ist Ausdruck tiefs-
ter Anerkennung und größten Danks 
sowie Respekts für den unermüd-
lichen Einsatz der saarländischen 
Feuerwehrleute, ihre Verlässlichkeit 
und ihren Beitrag zum Schutz und 
Wohl der Gesellschaft.

Dem Geist der Freiwilligen Feuerwehr ent-
sprechend - selbstloser Einsatz, kamerad-
schaftlicher Zusammenhalt und gelebte 
Verantwortung für die Gemeinschaft weit 
über das übliche Maß hinaus - leisten 
rund 11.300 aktive Feuerwehrangehörige 
im Saarland mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement einen wichtigen Beitrag für 
die Gesellschaft. Um diesen vorbildlichen 
Dienst an der Allgemeinheit zu honorie-
ren, verleiht Innenminister Reinhold Jost 
im Rahmen einer Feierstunde am 2. De-
zember 2025 das Goldene Feuerwehr-
Ehrenzeichen am Bande an Feuerwehran-
gehörige, die seit 45 Jahren aktiven Dienst 
in der Feuerwehr leisten. Innenminister 
Reinhold Jost: „Die Feuerwehr ist ein un-
verzichtbarer Bestandteil unserer Ge-
meinschaft und die Geehrten haben in 
besonderer Weise dazu beigetragen, ihre 
Bedeutung durch ihre Tatkraft, ihre Einsatz-
bereitschaft und ihre persönliche Hingabe 
zu unterstreichen.“ Sie hätten durch ihr 
vorbildliches Engagement und ihre Arbeit 
Solidarität, Hilfsbereitschaft und Ver-
antwortungsbewusstsein in die Öffentlich-
keit getragen und seien damit ein leuch-
tendes Vorbild für viele, so der Minister 
weiter.   Stetige Investitionen der Landes-
regierung in die Optimierung der Aus-
stattung und Infrastruktur für Feuerwehren 
Diese Menschen, die ihre Zeit und Energie 
einsetzen, um den Bürgerinnen und Bür-
gern in Notsituationen beizustehen, sind 
ein Garant für die Sicherheit im Saarland. 
Damit sie ihre Aufgabe jedoch schnell und 
effizient erfüllen können, benötigen sie so-
wohl adäquate Ausrüstung als auch eine 
angemessene Infrastruktur. „Deswegen tä-
tigen wir als Landesregierung regelmäßig 
Investitionen in diesen Bereichen“ erklärt 
Minister Jost. „Dabei haben wir nicht nur 

die Feuerwehren im Blick; das zeigen bei-
spielsweise die 11,5 Millionen Euro, die 
wir im Nachtragshaushalt 2024 für die 
Stärkung des Katastrophenschutzes bereit-
gestellt haben. Zudem nutzen wir etwa Be-
darfszuweisungen, um die Kommunen z.B. 
bei Neubau, Sanierung oder Erweiterung 
von Feuerwehrhäusern zu unterstützen.“ 
Sonderausrüstung zur Rettung von Men-
schen und Tieren aus stark strömenden 
Gewässern, sog. Strömungsretter, wur-
den bereits beschafft, der Erwerb eines 

Kommandowagens sowie von Universal-
Modulträger- und Wechselladerfahrzeugen 
ist beauftragt. Und auch für die Zukunft ist 
die Anschaffung zeitgemäßen Equipments 
vorgesehen. „Was ebenfalls in die Ver-
antwortung von uns als Landesregierung 
fällt, ist der Schutz unserer Einsatzkräfte. 
Psychische oder physische Angriffe auf 
sie sind zutiefst widerwärtig und müssen 
mit der vollen Härte des Gesetzes bestraft 
werden! Es ist ein Ding der Unmöglichkeit, 
dass Menschen, die es sich zur Aufgabe 

gemacht haben, anderen bedingungslos 
zu helfen, attackiert, beschimpft und be-
spuckt werden. Aus diesem Grund setzen 
wir uns mit entschiedenem Nachdruck für 
die Sicherheit unserer Einsatzkräfte ein“, 
betonte der Minister abschließend.     Die 
Ausgezeichneten 2025 Als Zeichen der 
Wertschätzung für die herausragende, 
kontinuierliche Einsatzbereitschaft über so 
lange Zeit, die keineswegs selbstverständ-
lich ist, wird dieses Jahr 92 Einsatzkräften 
das Goldene Feuerwehrzeichen am Bande 
verliehen.

Weitere Informationen zur Aus-
zeichnung gibt es unter https://
www.saarland.de/mibs/DE/portale/
auszeichnungen_medaillen/feuer-
wehrehrenzeichen/feuerwehrehren-
zeichen_node.html. © MIBS

Innenminister Reinhold Jost ehrt 
Feuerwehrangehörige für 45-jährige aktive 

Dienstzeit mit Goldenem Feuerwehr-
Ehrenzeichen am Bande 

© MIBS/A. Weber

www.kfz-wendel.de 
info@kfz-wendel.de

Saar-Pfalz-Park 204b 
66450 Bexbach 
Tel. 0 68 26 / 51 08 66 
Fax 0 68 26 / 51 08 67
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TaZe macht Theater in Wiebelskirchen
Stimmungsvolle Vernissage im Zeichen der Inklusion

„Kunst und Kultur ist für alle da – 
und alle können daran mitwirken!“, 
erklärt Dirk Raber, der das Projekt 
TaZe32 der Diakonie Saar leitet, die 
Motivation für die besondere Ver-
nissage, die in Wiebelskirchen statt-
gefunden hat. Highlight war der Auf-
tritt der Theatergruppe „TaZe macht 
Theater“.

Ob Kunst oder Theater – das auf Men-
schen mit psychischen Erkrankungen 

ausgerichtete Projekt „TAgesZEiten 32“ 
(TaZe32) der Diakonie Saar öffnet krea-
tive Räume. Und bringt Menschen zu-
sammen: Beim Theaterspielen können 
Teilnehmende gemeinsam mit Quartiers-
bewohnerInnen aus dem Stadtteil Mal-
statt, in dem sich die TaZe befindet, zei-
gen, was in ihnen steckt. Unter Anleitung 
der professionellen Schauspielerin Eva 
Kammigan üben sie Grundlagen des Im-
provisationstheaters ein. Ein Querschnitt 
aus verschiedenen Themen, die die Trup-
pe bisher schauspielerisch umgesetzt hat, 
war dann auch gestern in der Geschäfts-

stelle der Diakonie Saar in Wiebelskirchen 
zu sehen. „Ich freue mich wahnsinnig auf 
unseren Auftritt! Das Theaterspielen macht 
so viel Spaß. Danke an die Diakonie für 
die Einladung“, freut sich Teilnehmerin Ta-
mara Mannheim. „ Unsere inklusive Kunst 
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen, das erfüllt uns mit Stolz“, betont 
Raber, der seit 2017 im Projekt tätig ist. 
„Bunt wie wir – in unserem Jubiläumsjahr 
„100 Jahre Diakonie Saar“ wollen wir sicht-
bar machen, welche Potentiale in jedem 
Menschen stecken. In der TaZe verbinden 
wir Unterstützung bei der Tagesstruktur 
mit kreativen Projekten, die in schwierigen 

Gruppenfoto nach gelungenem Auftritt: v.l.n.r. Diakonie-Geschäftsführer Oliver Kremp-
Mohr, Dirk Raber vom Projekt „TaZe32“, Schauspielerin Eva Kammigan, Teilnehmende des 

Theaterprojekts und Diakonie-Geschäftsführerin Anne Fennel 
© Diakonie Saar/Karin Distler

Besinnlicher Ausklang: Oliver Kremp-
Mohr und Sozialarbeiterin Christiane 

Poersch gestalteten einen „Lebendigen 
Adventskalender“ 

© Diakonie Saar/Karin Distler

Improvisations-Theater: nur eine Flasche 
oder doch mehr? 

© Diakonie Saar/Karin Distler

In der Siebdruckwerkstatt konnten die 
Besucher unter Anleitung von Sarah Noack 

eigene Taschen mit dem „TaZe macht 
Theater“-Logo bedrucken 

© Diakonie Saar/Karin Distler
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Mehr als ein Monatsmagazin 
Informativ, lehrreich, unterhaltsam
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Lebensphasen ein Gefühl von Selbstwirk-
samkeit zurückgeben. So unterstützen wir 
die Teilnehmenden auf dem Weg in ein 
selbstbestimmtes Leben.“, führt Diakonie-
Geschäftsführer Oliver Kremp-Mohr aus. 
Eng verzahnt mit dem Theater- ist auch 

das Kreativprojekt der TaZe in Kooperation 
mit Arbeit und Kultur Saarland gGmbH 
und der Edgar-Bähr-Stiftung. Hier konnten 
die Teilnehmenden unter Anleitung von 
Kommunikationsdesignerin Sarah Noack 
Requisiten, Bühnenbild und Werbeplakate 
selbst herstellen. Im Rahmen der Vernis-
sage wurden die Plakate, die im Siebdruck-
verfahren angefertigt wurden, ausgestellt. 
Aber nicht nur das: Die Gäste hatten 
sogar die Möglichkeit, sich selbst kreativ 

auszuleben und in der Siebdruckwerk-
statt eigene Taschen zu bedrucken. „Die 
Teilnehmenden haben hier wirklich eine 
ganz besondere Vernissage auf die Beine 
gestellt. Es ist schön zu sehen, was alles 
möglich ist, wenn man über den Tellerrand 
hinausdenkt!“, so Diakonie-Mitarbeiterin 
Anne-Kathrin Becker-Dauster, die es sich 
nicht hat nehmen lassen, der Geschäfts-
stelle an diesem besonderen Tag einen Be-

such abzustatten. Für gelungene musika-
lische Begleitung sorgte die saarländische 
Indie-Folk-Band „Me in the forest“. Ab 18 
Uhr nutzten viele Gäste das Angebot, den 
Tag beim „lebendigen Adventskalender“ 
mit Punsch, Plätzchen und guten Ge-
sprächen besinnlich ausklingen zu lassen.

Die Vernissage war nicht nur ein Er-
lebnis für die Gäste, sondern auch ein 
großes Dankeschön an alle Unter-
stützende, die die Arbeit der TaZe er-
möglichen. Zu nennen sind hier die 
Edgar-Bähr-Stiftung, Arbeit und Kul-
tur Saarland gGmbH, psd Bank – l(i)
ebenswert, Blattlaus Druckerei, Ver-
anstaltungsort Garelly-Haus: USUS 
und der Regionalverband Saar-
brücken, Ministerium für Bildung 
und Kultur. © Diakonie Saar

Geschäftsführerin Anne Fennel und 
Mitarbeiterin Beate Lorenz betrachten 

die Vernissage, in der auch der 
Entstehungsprozess der TaZe macht Theater-

Produkte skizziert wird 
© Diakonie Saar/Karin Distler

Weil Hausverkauf und 
Vermietung Vertrauenssache ist. 
Schappé Immobilien.

Zuverlässig. Erreichbar. Fair.

Sie kennen jemanden, der vermieten oder 
verkaufen möchte? Dann rufen Sie uns an und 
sichern Sie sich Ihre Tippgeberprovision!

Telefon: +49 163 8720747
www.schappe-immobilien.de

Bis zu500 EURTippgeber-Provision!
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Freitag, 02. Januar
10.00 – 18.00 Uhr, Städtische Galerie 
Neunkirchen im KULT. Kulturzentrum, 
Marienstraße 2 
Ausstellung „Carina Linge | Allerseelen“
bis So, 18. Januar und 15 Uhr Finissage 
mit Künstlerinnengespräch zur Ausstellung 
„Carina Linge | Allerseelen“ Mi – Fr: 10-
18 Uhr, Sa: 10-17 Uhr, So: 14-18 Uhr
Neunkircher Kulturgesellschaft

10.00 – 18.00 Uhr, KKM Keramik Kunst 
Museum im KULT. Kulturzentrum, 
Marienstraße 2
Ständige Ausstellung im KKM Keramik 
Kunst Museum
So, 11. Januar, 15 Uhr Öffentliche 
Führung durch das KKM mit Stifterin 
Hannelore Seiffert Öffnungszeiten: Mi – 
Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-17 Uhr, So: 14-18 
Uhr
Neunkircher Kulturgesellschaft

Donnerstag, 08. Januar
15.00 Uhr, Galerie im KULT. 
Kulturzentrum, Marienstraße 2
„Kunst, Kaffee & Kuchen“ - Ein 
Nachmittag für Kunstinteressierte mit 
Führung durch die Ausstellung von 
Carina Linge
Neunkircher Kulturgesellschaft

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 24. Januar
19.11 Uhr, Pfarrzentrum St. Johannes 
Wellesweiler
1. Kappensitzung KKW Wellesweiler
Karnevals- und Kulturverein Wellesweiler 
e.V.

19.11 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
Abendsitzung KG Neinkerjer Plätsch
Karnevalsgesellschaft Neinkerjer Plätsch 
e.V.

19.11 Uhr, Kulturhaus Wiebelskirchen
1. Kappensitzung KUV Wiebelskirchen
Karnevalsverein KUV Wiebelskirchen

Freitag, 30. Januar
20.11 Uhr, Ostertalhalle Hangard
1. Kappensitzung Hangarder 
Brunnebutzer

Karnevalsverein Hangarder Brunnebutzer

Samstag, 31. Januar
19.11 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen 
Gala-Kappensitzung Die Daaler
Karnevalsverein Die Daaler

19.11 Uhr, Pfarrzentrum St. Johannes 
Wellesweiler
2. Kappensitzung KKW Wellesweiler
Karnevals- und Kulturverein Wellesweiler 
e.V.

19.11 Uhr, Ostertalhalle Hangard 
2. Kappensitzung Hangarder 
Brunnebutzer
Karnevalsverein Hangarder Brunnebutzer

19.11 Uhr, Kulturhaus Wiebelskirchen 
2. Kappensitzung KUV Wiebelskirchen
Karnevalsverein KUV Wiebelskirchen

Telefon (0 68 21) 82 03 
Fax (06821) 8 69 10 14

SD2101

66538 Neunkirchen 
Hermannstraße 65 

www.kfz-technik-kempf.de 
E-Mail: info@kfz-technik-kempf.de

Unsere Leistungen sind:
Kfz-Reparaturen aller Art · Kfz-Elektrik 

Reifenservice · Klimaservice · TÜV täglich

285-0967-Kempf_PDF.qxp  23.06.22  12:39  Seite 1



Anzeigen

29
Ausgabe 333 / Januar 2026

Ihr  Stadtm
agazin „es H

eftche“®
 – Inform

ativ, lehrreich, unterhaltsam

NEUNKIRCHEN UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

NEUNKIRCHEN UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Ausgabe 306 / Oktober 2023
34

Grundseite EH NK 068.qxp  22.04.24  10:14  Seite 34

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 07. Januar
17.00 – 18.30 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Trauer-Café
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Freitag, 09. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Osterzahl
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

18.00 – 21.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Küche Mexikos
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Mittwoch, 14. Januar
16.30 – 18.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Fibromyalgie Selbsthilfegruppe
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

17.00 – 20.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Culture Kitchen - Taste & Talk
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Donnerstag, 15. Januar
18.00 – 19.30 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die neue Rechte - Angriff auf die 
Demokratie
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650 oder kathfbs@aol.com

15.00 – 17.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Senioren - Sitztanz - Café, Tanzen mit 
anschließendem Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650 oder kathfbs@aol.com

Freitag, 16. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen

Chinas nachholende Entwicklung aus 
eigener Kraft
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

18.00 – 16.26 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Küche Mexikos
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Samstag, 17. Januar
10.00 – 13.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Nähworkshop für Kinder und 
Erwachsene
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Montag, 19. Januar
16.00 – 17.30 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Trageberatung für Eltern von Babys
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Dienstag, 20. Januar
17.30 – 19.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Selbstbewußtsein kann man üben
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Mittwoch, 21. Januar
9.00 – 11.30 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 
66538 Neunkirchen
Nachbarschafts - Café
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

18.00 – 21.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Ausbildungsstart Lernpaten Saar
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Freitag, 23. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die USA 1 Jahr unter Trump
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

19.00 – 20.30 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Dr. Jekyll und Mister Hide
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Sonntag, 25. Januar
9.00 – 11.00 Uhr, Wellesweilerstraße 100, 
66538 Neunkirchen
Stress lass nach 
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Dienstag, 27. Januar
17.30 – 19.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Selbstbewußtsein kann man üben!
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Donnerstag, 29. Januar
18.00 – 21.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen

Inhaber: Christian Müller 
Metallbauermeister 
Mozartstraße 7-9 
66538 Neunkirchen 
www.metalldesignmueller.de 
info@metalldesignmueller.de 
Telefon: 06821/1799757 
Fax: 06821/8680303M E T A L L D E S I G N M Ü L L E R

INNOVATIVER METALLBAU: TREPPEN ...GELÄNDER...VORDÄCHER ...BALKONE & MEHR...

267-0767-MDM_offen.qxp  03.09.21  12:11  Seite 1

ERGOTHERAPIE 
PHYSIOTHERAPIE

Bürgermeister-Ludwig-Str. 14 · 66538 Neunkirchen  
Telefon 0 68 21-9 72 78 10 

www.therapie-neunkirchen.de

Holger Burnikel und Dieter Schmidt

SD1109

266-1111-Praxis für Therapie.qxp  20.09.21  10:53  Se
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Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Freitag, 30. Januar
10.00 – 12.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Kulturgeschichte Jerusalems
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650 oder kathfbs@aol.com

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Montag, 05. Januar
18.00 – 19.00 Uhr, Katholischen 
Pfarrheim, Heinitzstr. 1a in Elversberg 
Yoga trifft Muskellängentraining
Kneipp-Verein Spiesen e.V.  

Dienstag, 06. Januar
9.00 – 10.30 Uhr, Hauptstraße 261 in 
Spiesen
Babys in Bewegung– mit allen Sinnen Für 
Babys von acht bis zehn Monaten
Kneipp-Verein Spiesen e. V. 

Mittwoch, 07. Januar
18.00 – 19.00 Uhr, Katholischen 
Pfarrheim, Pastor-Kollmann-Straße 2 in 
66583 Spiesen-Elversberg
Kraftquelle Beckenboden
Kneipp-Verein Spiesen   

Donnerstag, 08. Januar
16.00 – 17.00 Uhr, kath. Pfarrheim 
Elversberg
Fit in die zweite Lebenshälfte - 60 plus-
Kurs
Kneipp-Verein Spiesen

19.00 – 20.00 Uhr, Mittelbergschule in 
Spiesen 
Stretch, Mobilisation und Kräftigung
Kneipp-Verein Spiesen

Freitag, 09. Januar
9.00 – 10.30 Uhr, Hauptstraße 261 in 
Spiesen 
Eltern-Kind-Kurs: Entdeckerzeit – wenn 
Babys lernen und Eltern erleben
Kneipp-Verein Spiesen

Montag, 12. Januar
Langdell-Halle in Spiesen
Mamis in Bewegung beim Kneipp-Verein 
Spiesen
Kneipp-Verein Spiesen

Dienstag, 13. Januar
10.00 – 11.00 Uhr, Gewerbepark 5 in 
Spiesen
Gymnastik für die grauen Zellen
Kneipp-Verein Spiesen

20.00 – 21.00 Uhr, Sporthalle Langdell in 
Spiesen
Sport für JederMANN - Männer-Fitness 
beim Kneipp-Verein Spiesen
Kneipp-Verein Spiesen

Donnerstag, 15. Januar
19.00 – 20.00 Uhr, Turnhalle der 
Mittelbergschule
Ballsportarten aus Kindertagen
Kneipp-Verein SpiesenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 10. Januar
Neue Gebläsehalle Neunkirchen 
Tanztheater „Immer wenn der Zirkus 
kam“
Vorstellungen am 10.01. und 11.01.
Neunkircher Kulturgesellschaft

Freitag, 16. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle
„La vie est belle“ Abschiedskonzert von 
Susan Ebrahimi & Wolf Giloi

Neunkircher Kulturgesellschaft

Samstag, 17. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle
„Na, Interesse?“ Luca Brosius
Neunkircher Kulturgesellschaft

Montag, 19. Januar
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen 
Neujahrskonzert & Varieté mit dem 
Capitol Symphonie Orchester
Neunkircher Kulturgesellschaft

Dienstag, 20. Januar
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
Tina Dico & Helgi Jonsson „The Road“-
Tour 2026
Neunkircher Kulturgesellschaft

Freitag, 23. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Lars Reichow „Boomerland“
Neunkircher Kulturgesellschaft

Samstag, 24. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
Sybille Bullatschek „VIP-Very Important 
Pflägekraft!“
Neunkircher Kulturgesellschaft

Dienstag, 27. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle
AVKRVST „Tour 2026“
Neunkircher Kulturgesellschaft

Donnerstag, 29. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle
Ulla Meinecke „Songs & Geschichten“
Neunkircher Kulturgesellschaft

Samstag, 31. Januar
20.00 Uhr, Stummsche Reithalle 
„Leonard Cohen Tribute“ Roland Helm 
& Band247-1237-Ambulanter Pflegedienst.qxp  09.06.22  12:34  Seite 1
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Freitag, 02. Januar
7.00 – 13.00 Uhr, Stummplatz
Wochenmarkt Neunkirchen
Kreisstadt Neunkirchen

7.00 – 13.00 Uhr, Arno-Spengler-Platz
Wochenmarkt Furpach
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 05. Januar
Stummplatz
Monatsmarkt
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 12. Januar
Stummplatz
Flohmarkt
Verkehrsverein NeunkirchenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Montag, 05. Januar
15.30 – 17.30 Uhr, Schwesternverband, 
Unterer Markt 3 
Nähtreff beim Schwesternverband
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
e.V. mit Reparaturcafé

Dienstag, 06. Januar
Homburger Straße 10 
Dorf-Treff Wellesweiler
Dorf-Treff Wellesweiler uvm.

7.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstrasse 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de

Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Mittwoch, 07. Januar
14.00 – 16.00 Uhr, Schwesternverband, 
Unterer Markt 3
Reparatur-Café beim Schwesternverband
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
e.V. mit Reparaturcafé

Freitag, 09. Januar
16.00 – 20.00 Uhr, Quartierstreff, 
Brückenstraße 7 
Mädchen-Coaching-Tag
Arbeitskreis Mädchenarbeit im Landkreis 
mit Kreisstadt Neunkirchen

19.00 – 22.00 Uhr, Stadtbibiliothek 
Neunkirchen im KULT. Kulturzentrum, 
Marienstraße 2a
Spieleabend in der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek mit VHS Neunkirchen

18.30 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Elversberg, Am Ring 39a
Bier-Tasting „Belgische Biere“ mit Bier-
Sommelier Bernd Pfeil
Ein kleiner Querschnitt durch die Bierwelt 
Belgiens.  Entgelt: 29 €. Anmeldung: 
telefonisch 06824/906-5335 oder per 
Mail: kvhs@landkreis-neunkirchen.de
VHS Spiesen-Elversberg

15.30 – 16.30 Uhr, Tanzwerkstatt Susanne 
Sprung, Hüttenbergstraße 6
Tanztraining zum One billion rising-
Aktionstag in Neunkirchen
Zweiter Termin am 23. Januar von 15:30 
Uhr bis 16:30 Uhr
Tanzwerkstatt Sprung mit Frauennetzwerk, 
Stadt und Landkreis Neunkirchen

Samstag, 17. Januar
9.00 – 13.00 Uhr, KOMMzentrum, 
Kleiststraße 30b
Reparaturcafé und IT-Lotsen im 

KOMMzentrum
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
in Zusammenarbeit mit dem Stadtteilbüro 
und der Ehrenamtsbörse des LK NK

8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstr. 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@asb-
nkev.de, Tel. 06821-3625570
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Dienstag, 20. Januar
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstr. 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@asb-
nkev.de, Tel. 06821-3625570
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Samstag, 24. Januar
17.00 Uhr, Vereinslokal „Rebell“ in 
Elversberg, Am Ring 39
Generalversammlung der Vespa- und 

Saarpfalz-Park 110
66450 Bexbach
Tel. 06826-9360001
Fax 06826-9360333
www.stahltech-saar.de

Treppen- & Balkongeländer, Tore aus Stahl oder Edelstahl, freitragende Treppen aus Marmor,
Granit, Holz, Spindeltreppen, Schlosserarbeiten, Balkonsanierungen, Stahlhallenbau, etc.

Kompetent, günstig und schnell - Rufen Sie an!

SD1604

266-1168-StahlTech.qxp  23.06.22  16:43  Seite 1

267-1045-LEA Juwellery.qxp  23.06.22  13:45  Seite 1
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m Rollerfreunde Elversberg
Auf der Tagesordnung stehen neben den 
Geschäftsberichten die Neuwahl des 
Vorstandes und ein Ausblick auf die 
kommende Roller-Saison
Vespa- und Rollerfreunde Elversberg

Samstag, 31. Januar
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergstr. 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 03. Januar
Ohlenbach Sporthalle Wiebelskirchen
Neunkircher Hallen-
Stadtmeisterschaften im Fußball der AH 
und Aktiven
Neunkircher Sportverband mit 
Schiedsrichtergruppe Neunkirchen

Samstag, 10. Januar
Sporthalle Wellesweiler
Neunkircher Hallen-
Stadtmeisterschaften im Fußball der 
Jugend
Neunkircher Sportverband mit SC 
LudwigsthalVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 17. Januar
10.00 Uhr, Gemeinschaftsschule 
Elversberg, Am Ring 39a
Energiesparen durch 
Heizungsoptimierung - kostenloser 
Vortrag mit Matthias Marx bei der VHS 

Spiesen-Elversberg
Oft schlummern Einsparpotenziale, die 
mit relativ geringem Investitionsaufwand 
behoben werden können. Entgelt: frei!

Sonntag, 25. Januar
17.00 Uhr, Stummsche Reithalle
„Cornwall - Auf den Spuren von 
Rosamunde Pilcher“ Multivisionsshow 
von Matthias Hanke
Saar-Pfalz-Lichtblicke mit Neunkircher 
Kulturgesellschaft

Montag, 26. Januar
8.30 – 12.00 Uhr, KOMMzentrum, 
Kleiststraße 30b
Seminar „Digitale Lebenswelten von 
Kindern & Jugendlichen“ 
Anmeldung erforderlich
Kath. Erwachsenenbildung, Kreisstadt 
Neunkirchen u. Lebensberatung Ne

Samstag, 31. Januar
Stumm‘s Brauhaus, Saarbrücker Straße
Kulinarische Hüttenwegführung in 
Neunkirchen
Tickets unter www.ticket-regional.de/
huettenwegfuehrung
Kreisstadt Neunkirchen

Änderungen vorbehalten.

Kreisstadt dankt 
Ehrenamtlern
Gemeinsames Abendessen 
mit Leselernhelfern und 
Schülerlotsen 

Bei einem gemeinsamen Abendessen 
im Robinsondorf hat Beigeordneter 
Thomas Hans sich bei den Leselern-
helferinnen und -helfern sowie den 
Schülerlotsinnen und -lotsen für ihr 
ehrenamtliches Engagement be-
dankt.

Aktuell sind an fünf Neunkircher Grund-
schulen und einer Förderschule 85 Lese-
mentorinnen und -mentoren tätig. 36 
Schülerlotsinnen und -lotsen engagieren 
sich an der Grundschule Furpach und der 
GGTS Am Stadtpark. Das Projekt „Mentor 
– die Leselernhelfer“ gibt es in der Kreis-
stadt Neunkirchen seit 2010. Ehrenamt-
liche üben dabei einmal wöchentlich mit 
Grundschulkindern ergänzend zum Unter-
richt spielerisch das Lesen. Sie fördern so 
das Interesse an Büchern, Sachtexten und 
Geschichten und helfen den Kindern, 
ihren Sprachstand zu erweitern.

Interessierte, die sich in den Pro-
jekten des Kinderbüros engagieren 
möchten, wenden sich an Eva Schulz, 
Kinderbüro der Kreisstadt Neun-
kirchen, unter Tel. (06821) 202-424 
(vormittags) oder per E-Mail an eva.
schulz@neunkirchen.de. © Stadt NK

 Behandlung kranker Füße (Nagel-, bzw. Fußpilz, Neurodermitis, Schuppenflechte,…)
 Podologische Fachpraxis für Diabetiker, Rheumatiker und Bluter
 Behandlung gesunder Füße durch vorbeugende Maßnahmen
 Behandlung von Hühneraugen und Warzen
 Behandlung von eingewachsenen, deformierten Nägeln

 
Bexbacher Straße 8 -12   
66540 Wiebelskirchen  

Tel.: 06821/178312  

 Fax: 06821/179583

 Mobil: 0177/9374884

Leistungserbringer der 

gesetzlichen Krankenkasse

Praxis für Podologie
Martina Klose

Termine nach

Vereinbarung

auch Hausbesuche



Anzeigen

33
Ausgabe 333 / Januar 2026

Große Ehrung für Hangarder
Saarländische Ehrenamtsnadel an Dr. Frank Lemmes

In feierlichem Rahmen ehrte 
Ministerpräsidentin Anke Rehlinger 
am Dienstag,18. November 2025, in 
der Staatskanzlei 12 herausragende 
Persönlichkeiten aus dem Saarland 
mit der Saarländischen Ehrenamts-
nadel. Zu ihnen gehörte auch Dr. 
Frank Lemmes aus Hangard.

In ihrer Ansprache würdigte die saar-
ländische Ministerpräsidentin das beein-
druckende ehrenamtliche Engagement der 
Ausgezeichneten und dankte ihnen für 
ihren wertvollen Beitrag: „Das Ehrenamt ist 
der Grundstein unseres Zusammenlebens 
und fester Bestandteil der saarländischen 
Identität. Menschen, die sich Zeit nehmen, 
um einander zu helfen oder gemeinsam 
etwas aufzubauen, machen unser Bundes-
land so einzigartig. Mein großer Dank gilt 
daher allen Ehrenamtlichen, die sich mit 
viel Leidenschaft und Herzblut für das Ge-
meinwohl einsetzen.“ Die saarländische 
Ehrenamtsnadel wird seit 2008 von der 
saarländischen Landesregierung gestiftet. 
Sie zeichnet Bürgerinnen und Bürger aus, 
die sich ehrenamtlich für das Gemein-
wohl und ihre Mitmenschen einsetzen. 
Dass Herr Dr. Lemmes dieses Jahr zu den 
Auserwählten gehörte, die die Ehrenamts-
nadel verliehen bekamen, hat er Herrn 
Meinhard Bies, der als Anreger fungierte, 
zu verdanken. Herr Bies ist Vorstands-
mitglied im Kulturverein in Neunkirchen, 
in dem Dr. Lemmes    der Vorsitzende ist. 
Bei der Ehrung von Dr. Lemmes stellte die 
Ministerpräsidentin den Sport und die Kul-
tur in den Mittelpunkt. Seit mehr als drei 
Jahrzehnten hat er sich ehrenamtlich der 
Vereinsarbeit im Sport- und Kulturbereich 
in der Stadt Neunkirchen verschrieben. Es 
ist für ihn ein Herzensanliegen in der Ver-
einsarbeit aktiv zu sein und immer wieder 
junge Menschen in ihrer Entwicklung, ins-
besondere in ihrer sozialen Entwicklung zu 
begleiten. Im Sport hat es ihm das Hand-
ballspiel ganz besonders angetan. In Wie-
belskirchen war er über 10 Jahre sowohl 
als Vorsitzender der Handballabteilung, 
als auch 7 Jahre als Vizepräsident im Prä-
sidium des Vereins mit sehr viel Herzblut 
dabei. Die Entwicklung des Vereins und 
des Handballsports im Besonderen war 
jahrelang für ihn der innere Antrieb. Es war 

der Sport auf der einen Seite und die Kul-
tur auf der anderen Seite. In Hangard hat 
sich Dr. Lemmes um das kulturelle Leben 
verdient gemacht. Seit 18 Jahren ist er Mit-
glied im Vorstand des Vereins der Musik-
freunde Hangard. Dort hatte er die unter-
schiedlichsten Funktionen begleitet – vom 

stellvertretenden Schriftführer über den 
stellvertretenden Vorsitzenden und Presse-
sprecher. 12 Jahre hat er Konzerte und Ver-
anstaltungen des Musikvereins moderiert. 
Am 12. September 2019 wurde Dr. Lem-

mes zum Vorsitzenden des Kulturvereins 
in Neunkirchen gewählt und trat damit die 
Nachfolge von Dr. Bierbrauer an. Der Ver-
ein nimmt kulturelle Aufgaben in der Kreis-
stadt Neunkirchen wahr, mit dem Ziel, das 
kulturelle Leben der Kreisstadt zu inten-
sivieren. Der Verein ist bestrebt, die Ent-
wicklung der Neunkircher kulturellen Ver-
eine zu unterstützen, ihre Zusammenarbeit 
unter Wahrung der Selbstständigkeit zu 
fördern und ihre Belange gegenüber dem 
Stadtrat und der Verwaltung zu vertreten. 
Dies geschieht unter anderem durch die 
jährliche Vergabe eines Kulturförderpreises 
und die Unterstützung der Aktivitäten 
der Neunkircher kulturellen Vereine. Dr. 
Lemmes, der dieses Jahr zum vierten Mal 
zum Vorsitzenden gewählt wurde, enga-
giert sich zusammen mit seinem Vorstand 
auch sehr in der Nachwuchsförderung. Zu 
seinen Aufgaben im Vorstand des Kultur-
vereins ist er seit über sechs Jahren Mitglied 
im Aufsichtsrat der Neunkircher Kultur-
gesellschaft und  seit über dreieinhalb Jah-
ren als stellvertretender Vorsitzender. Des 
weiteren ist er seit 2019 auch Mitglied im 
Beirat der VHS Neunkirchen.

Frau Ministerpräsidentin Rehlinger 
bedankte sich zum Ende der Eh-
rung bei Dr. Lemmes für die vielen 
Stunden und das Engagement, die 
er als Ehrenamtler in all diesen Be-
reichen eingebracht hat. Sie verlieh 
ihm die Ehrenamtsnadel mit der ent-
sprechenden Urkunde. © Lemmes

Dr. Frank Lemmes erhielt die Urkunde 
und Ehrenamtsnadel aus den Händen von 

Ministerpräsidentin Anke Rehlinger 
© Lemmes
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Warum frieren Enten nicht auf dem Eis fest? 

Wir alle haben schon einmal ge-
sehen, dass die Enten und Schwäne 
im Winter auf dem See unterwegs 
sind. Ganz schön kalt muss das doch 
sein im Wasser und vor allem auf 
dem Eis.

Wir selbst wissen ja, wie schnell man mit 
den warmen Händen am Eis praktisch fest-
klebt. Den gefiederten Tieren scheint dies 
alles aber nichts auszumachen, sie wat-
scheln bequem über die Eisflächen. Schu-
he tragen die Enten keine, aber wie ma-
chen sie es, dass sie nicht festfrieren? Die 
Wasservögel haben von der Natur einen 
Wärmetauscher eingebaut bekommen, das 

sogenannte Wundernetz. Ihr müsst euch 
das so vorstellen, wie ein Tausch zwischen 
warmem und kaltem Blut. Im Körper hat 
das Blut der Ente eine Temperatur von 40 
Grad, also etwas wärmer als bei uns Men-
schen mit 36,5 bis 37 Grad. Im Wunder-

netz der Entenfüße liegen nun die Blut-
gefäße eng beieinander und das warme 
Blut fließt durch die Arterien vom Körper 
in die Füße. Es fließt sehr nahe an den 
Venen vorbei, die das kalte Blut zurück in 
den Körper transportieren. Wir merken uns 
also, dass die Arterien das Blut in die Füße 
bringt und die Venen das Blut zurück in den 
Körper. Durch die Tatsache, dass nun im 
Wundernetz der Entenfüße das kalte und 
das warme Blut immer eng nebeneinander 
fließen, gleicht sich die Temperatur an, 
eben wie bei einem Wärmetauscher. Die 
Füße der Ente sind also gut durchblutet, 

wenn auch nicht so warm, dass das Eis 
unter den Sohlen schmilzt. Spannend ist, 
dass die Enten den Rest ihres Körpers auch 
hervorragend schützen. In ihrer Bürzel-
drüse (der Bürzel ist hinten am Po) produ-
zieren sie ein öliges Sekret, mit dem sie ihr 
Deckgefieder einfetten. Sicherlich habt ihr 
schon einmal gesehen, wie sich eine Ente 

putzt. Das Sekret sorgt dafür, dass die Enten 
gegen Nässe geschützt sind. Den Enten 
kann also nicht passieren, dass sie im Eis 
festfrieren. Natürlich kann auch eine Ente 
einmal krank werden und nun doch Hilfe 
brauchen, dies ist aber nicht die Regel. 
Übrigens ist es so, dass die Enten auch im 
Winter nicht unbedingt auf die Fütterung 
durch Menschen angewiesen sind. Falls ihr 
ihnen aber dennoch etwas Gutes tun wollt, 
dann füttert sie bitte nicht mit Brot, denn 
das ist absolut schädlich. Nicht nur, dass es 
für die Gesundheit der Enten und Schwä-
ne nicht gut ist, die Reste verunreinigen 
auch das Wasser. Brot im Wasser plus 
mehr Entenkot führt dazu, dass sich im 

Wasser mehr Algen bilden und mit der Zeit 
das Gewässer sterben wird. Wenn ihr den 
Enten im Winter etwas Gutes tun möchtet, 
dann besorgt euch entweder Entenfutter in 
der Zoohandlung oder füttert sie mit klei-
nen, frischen Obststückchen, Getreide und 
Eicheln. Werft es bitte nicht ins Wasser, 
sondern an den Rand des Gewässers in 
Ufernähe. Die Enten, Gänse und Schwäne 
sammeln sich das gute Futter dann schnell 
ein und vielleicht schnappt sich auch das 
eine oder andere Vögelchen ein frisches 
Stück Obst, genau wie die Eichhörnchen, 
Hasen oder Rehe.

Tolle Informationen findet ihr auch 
im Internet unter www.vogelund-
natur.de/enten-fuettern. se

 Schaut beim Spaziergang doch einmal nach 
den Spuren der Enten in Schnee und auf 

dem Eis
© Adobe Stock / akintevs

Auch in der kalten Jahreszeit müssen die 
Enten nicht hungern 

© Adobe Stock / Rolf Müller

 Die Stockente friert nicht auf dem Eis fest
© Adobe Stock / Bernd Kröger

 Im Winter ist am See jede Menge los
© Adobe Stock / Schlierner
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Silbenrätsel    

Und so geht’s:   Erratet alle 10 Begriffe 
– das muss nicht der Reihe nach sein. 
Schreibt am besten die hin, die ihr gleich 
wisst und streicht bei den Silben unten die 
entsprechenden durch. Mit der Zeit blei-
ben dann  immer weniger Silben übrig und 
das Rätsel wird immer leichter. Die ersten 
Buchstaben von oben nach unten ergeben 
das Lösungswort. 

____________________________________
1. wie heißt 2002 unser Geld?  

____________________________________
2. Zug unter der Erde 

____________________________________
3. „Nase“ des Elefanten

____________________________________
4. Großvater  

____________________________________
5. ..... Pan (Märchen) 

____________________________________
6. großer Erdteil 

___________________________________  
7. Gebäude für „Mädchenspielzeug“

____________________________________
8. dort wohnen die Orang Utans (Zoo)  

____________________________________
9. damit schneidet man die Wiese 

____________________________________
10. „Erdäpfel“      

A – AF – BAHN – EU – FELN – FEN – HAUS 
– HAUS – HER – KA – KAR – MÄ – ME – O 
– PA – PE – PEN – PUP – RA – RI – RO – 
RÜS – SEL – SEN – TER – TOF – U 

Viel Spaß beim rätseln! se

Für fleißige Rätselfreunde

Habt Ihr die turbulenten Tage, die hinter 
Euch liegen, gut überstanden? Wenn Euch 
die Decke auf den Kopf fällt, dann haben 
wir einen Vorschlag für Euch.

Wie wäre es denn, wenn Ihr einige Freunde 
zusammentrommelt und dann gemeinsam 
einige Spiele macht? Da vergeht der Tag 

wie im Flug und es macht Riesenspaß, 
zusammen mit anderen etwas zu unter-
nehmen.  Wie gefällt euch das Wort-Such-
bild? Viele von Euch haben uns wieder die 
Lösungen zum letzten Rätsel geschickt. 
Toll, macht weiter so! Im ersten Gitterrätsel 
im neuen Jahr dreht sich alles um den Win-

ter, der ja am 21. Dezember begonnen hat. 
Hoffentlich bekommen wir viel Schnee. 
Ihr müsst diesmal 22 Begriffe erraten und 
ausstreichen. Wenn ihr alle Wörter ge-
funden habt, bleiben noch 9 Buchstaben 
übrig, das ist euer Lösungswort. 
Danach wartet unser Silbenrätsel auf euch. 
Zu gewinnen gibt es dabei nichts, aber 
gegen die Langeweile hilft’s vielleicht. 
Knobelt ruhig mal daran rum – es ist ein-
facher als es aussieht. 

Die Lösung lautete:

„WUNDERKERZEN“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Marcello Buttiglieri, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Bianca Eichner , Ottweiler

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Johanna Buffehr , Spiesen-Elversberg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Carolin Schock, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Marco Machalitzky, Ottweiler

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Neunkirchen und Umgebung

Zum Mitmachen und müsst ihr  
unsere Internetseite besuchen:

Stichwort: Kinderseite NK 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.01.26
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Alex-Deutsch-Schule öffnete ihre Pforten
Infotag und Weihnachtsmarkt gut gestemmt

Respekt, Toleranz, Vielfalt und Ge-
waltverzicht sind Werte, die sich die 
Alex-Deutsch-Schule schon längst 
auf ihre Fahnen geschrieben hat. 
Davon konnte sich jeder überzeugen, 
der punktgenau zum Namenstag des 
heiligen St. Nikolaus die Gelegenheit 
wahrnahm, um dem traditionellen 
Weihnachtsmarkt im Schulgebäude 
einen Besuch abzustatten und einen 
Blick hinter die Kulissen zu werfen.

Kunstvoll gestaltete Hinweisschilder, der 
betörende Duft nach Selbstgebackenem, 
weihnachtliche Klänge aus vielen Sälen 
und vor allem ein prächtig geschmückter 
Tannenbaum im Foyer nebst einem 
zauberhaften Weihnachtsarrangement an 
zentraler Stelle der Schule ließen keinen 
Zweifel daran aufkommen, dass Weih-
nachten naht, das Fest der Liebe, des 
Friedens und der Freude. Inmitten dieses 
festlichen Fluidums hatte es die Schul-
leitung unter Ulrike Rothermel und ihrem 
Stellvertreter Olaf Schley wahrlich nicht 

leicht, einer weiteren Zielstellung an die-
sem Tag der offenen Schultür gerecht zu 
werden. Gemeint ist das Bemühen, alle 
interessierten Viertklässler aus benach-
barten Grundschulen und ihre Eltern an 
einem Infostand gleich neben dem Se-
kretariat von den zahlreichen unterricht-
lichen und organisatorischen Vorzügen 
einer Ganztags-Gemeinschaftsschule zu 
überzeugen, eventuelle Vorurteile zu zer-
streuen und auf Fragen aller Art Antworten 
und Auskünfte zu erteilen. Unterstützung 
erfuhr die Schulleitung dabei auch von 
Schulelternsprecher Christian Jochum, 
der außerdem die Mitverantwortung über 
Kasse und Bon-Verkauf übernommen 
hatte. „Die Eltern haben durch ihre aktive 

Mitarbeit und Kuchenspenden auch dies-
mal einen großen Anteil zum Gelingen der 
weihnachtlichen Traditionsveranstaltung 
beigetragen, die seit 2018 in dieser erfolg-
reichen Kombination stattfindet“, betonte 

die Schulleiterin. Den familiären Charakter 
der kleinen Schule im Grünen sieht Ulrike 
Rothermel zudem durch den Besuch vie-
ler ehemaliger Schülerinnen und Schüler 
bestätigt. „Dass ehemalige Schüler ihre 
eigenen Kinder bei uns anmelden wollen, 
ist Bestätigung für die gute Arbeit, die hier 
geleistet wird“, ergänzte sie stolz. Leckeres 

wurde an diesem Tag an allen Ecken und 
Enden gereicht. Ob Kuchen oder deftige 
Suppe, Zimtplätzchen, diverse Gebäck-
sorten oder andere leckere Köstlichkeiten 
aus der modernen Schulküche, für jeden 
Geschmack war gesorgt. Zum Mitnehmen 
und Verzehr in den eigenen vier Wän-
den boten sich feiner und unverfälschter 
Bienenhonig aus dem prächtigen Schul-
garten, exotische Rentier-Trinkschokolade 
oder Konfitüren in den unterschiedlichsten 

Geschmacksrichtungen an.                Wer 
wollte, konnte sich noch das eine oder 
andere dekorative Weihnachtsgeschenk 
aus kreativer Bastelarbeit für seine Lieben 
zuhause sichern. Auf reges Interesse tra-
fen verschiedene Mitmach-Aktionen wie 
Kerzenziehen, Laubsägearbeiten, Wichtel-
werkstatt, Shootings im Winter-Foto-

Momentaufnahmen eines gelungenen „Will-Kommen-Tages“ 
© Erich Hoffmann

Heitere Stimmung in der Waffelbäckerei 
© Erich Hoffmann

Telefon 0 68 21‐6 34 58 71 
66583 Spiesen‐Elversberg ∙ hausgeraete‐graeber@t‐online.de

Elektrohausgeräte 
• Beratung • Verkauf • Lieferung 
• Montage • Reparatur

SD1702

Über 25 Jahre 

Erfahrung!

266-1385-Elektro Stefan Gräber.qxp  20.09.21  13:12  Seite 1
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studio,  Sterne basteln oder die Verbannung 
diebischer Weihnachtsmäuse durch ge-
zieltes Werfen in einen gelöcherten Holz-
kasten. Und auch in diesem Jahr kamen all 
die vielen Schnäppchenjäger und Glücks-
ritter bei einer gut bestückten Tombola auf 

ihre Kosten. Das sprichwörtliche „Tüpfel-
chen auf dem i“ bildeten einmal mehr 
die musikalischen Beiträge verschiedener 
Schülergruppen und der aus vier Lehr-
kräften bestehenden „Teachers-Christmas-
Band“ unter der Gesamtleitung von Musik-
lehrer und Moderator Hans-Jürgen Geiger. 
Das Repertoire reichte vom „Eye of the 

Tiger-Rap“ über den Beethoven-Song, das 
selbst vertonte Alex-Deutsch-Lied oder die 
Sinfonie „Freude schöner Götterfunken“ 
bis hin zum Weihnachtsklassiker „Jingle 
Bells“. Gut zweimal so groß hätte der 
Musiksaal sein dürfen, um allen interes-
sierten Besuchern Platz bieten zu können. 
Am Ende des weihnachtlich geprägten 
Info- und Willkommentages zeigten sich 
alle Beteiligten rundum zufrieden. Der 
Erlös kommt teils der schulischen Arbeit 
und teils einem sozialen Zweck zugute. 
Worüber sich Ulrike Rothermel aber be-
sonders freute, war der außerordentlich 
harmonische und friedliche Ablauf der 
Veranstaltung. „Ganz im Sinne von Alex 
Deutsch“, so die Schulleiterin in ihrem ab-
schließenden Fazit.

Mehr Informationen unter www.
alex-deutsch-schule.de © Erich Hoff-
mann

Nachwuchstalente und die „Teachers-Christmas-Band“ im harmonischen Zusammenspiel 
© Erich Hoffmann

Neunkircher 
Frühling 2026
Ab sofort als Aussteller 
bewerben

Am Sonntag, 29. März 2026, lädt die 
Kreisstadt von 13 bis 18 Uhr wieder 
zum „Neunkircher Frühling“ und zum 
ersten verkaufsoffenen Sonntag des 
Jahres. Damit dieser Tag ein Erleb-
nis für die ganze Familie mit einem 
abwechslungsreichen Programm, 
interessanten Angeboten und Mit-
machmöglichkeiten wird, sucht die 
Kreisstadt Neunkirchen engagierte 
Ausstellerinnen und Aussteller.

Gastronomen, Vereine, Schulen und wei-
tere Akteure, die auf dem Neunkircher 
Frühling ihre Angebote, kreativen Ideen 
oder kulinarischen Highlights präsentieren 
möchten, sind herzlich willkommen. Inte-
ressierte Aussteller können sich ab sofort 
bis spätestens 28. Februar 2026 bewerben. 
Bewerbungen nimmt Jessica Schmidt, 
Abteilung für Städtebauförderung, Stand-
ortmarketing und Citymanagement, Tel. 
(06821) 202-222, E-Mail: jessica.schmidt@
neunkirchen.de, entgegen.

Auch Gewerbetreibende, die für den 
Neunkircher Frühling besondere Ak-
tionen in Ihrem Ladenlokal planen 
oder sich zusätzlich mit einem eige-
nen Stand im Außenbereich präsen-
tieren möchten, werden gebeten, 
sich bis zum 28. Februar bei Jessica 
Schmidt zu melden. © Stadt NK

UNSERE LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK

Betreutes
Wohnen

Stationäre
Pflege

Kurzzeit -
pflege

Demenz-
pflege

Reinigungs-
service

Hauseigene  
Küche

Öffen. Restaurant 
oder Café

 

Pflegebad

Herzlich willkommen  
in Neunkirchen!

EVERGREEN Wohn-  
und Seniorenzentrum 
Neunkirchen
Bahnhofstraße 27–33
66538 Neunkirchen
Telefon: 06821 4025-0
neunkirchen@korian.de

GmbHHebenthal

 

Inspektion • Ölwechsel 
Diesel • Reifen 
Klima • Elektrik 

Reparatur • Bremsen

Untere Bliesstraße 1 ·  66538 Neunkirchen 
Tel.: 06821/6363644 · Fax: 06821/3094039 

boschservicehebenthal@gmail.com

Eine Werkstatt... 
Alle Marken

SD2101

273-0800-Hebenthal_offen.qxp  03.09.21  12:20  Seite
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Mitgliederversammlung
Lebenshilfe Neunkirchen bietet jetzt auch Kurzzeitwohnplätze an

Auf der Mitgliederversammlung der 
Lebenshilfe wurden Maria Dieudon-
ne, Otmar Kutsch und die Gemeinde 
Schiffweiler für 50-jährige Vereinszu-
gehörigkeit ausgezeichnet.

„Die Lebenshilfe Neunkirchen kann nach 
dem erfolgreichen Abschluss der Ver-
handlungen jetzt Kurzzeitwohnplätze 
im Wohnverbund Tom Mutters-Haus an-
bieten“, informierte Thomas Latz, Ge-
schäftsführer der Lebenshilfe Neunkirchen, 

anlässlich der Mitgliederversammlung der 
Lebenshilfe Neunkirchen in der Event-
halle der vevio Hotel & Events, dem frü-
heren CFK. Mit dem „Haus der Vielfalt“ 
in der Talstraße in Neunkirchen hat die 
Lebenshilfe einen modernen Neubau ge-
schaffen, in dem 30 Menschen mit Unter-
stützungsbedarf ein neues Zuhause ge-
funden haben. Die beiden Förderschulen 
der Lebenshilfe Neunkirchen in Dirmingen 
und Mainzweiler platzen nach den Wor-
ten des Geschäftsführers aus allen Nähten 
und auch die beiden Tagesförderstätten 
seien nahezu voll ausgelastet. Hier sei eine 
konstant gute Nachfrage zu verzeichnen. 

Thomas Latz ging auch auf den Fach-
kräftemangel ein, der in verschiedenen 
Einrichtungen herrsche. Die Nachfrage 
im ambulanten Bereich nach Inklusions-
helfer*innen wachse ebenfalls sehr stark. 
2024 und 2025 habe die Lebenshilfe 
Neunkirchen mit guten wirtschaftlichen 
Ergebnissen abgeschlossen. „Viele Men-
schen haben den Begriff Werkstattzentrum 
für behinderte Menschen nicht mehr als 
zeitgemäß empfunden, deshalb haben 
wir uns anlässlich des 50-jährigen Be-
stehens für den neuen Namen vevio ent-
schieden, der sich aus Vertrauen, Vielfalt 

und Offenheit zusammensetzt“, erläuterte 
Thomas Latz, gleichzeitig auch Geschäfts-
führer der vevio gGmbH. Mit den neuen 
Wohnstätten am Beckerwald in Spiesen, 
in Merchweiler und im Altseitersweg in 
Neunkirchen sei die vevio gGmbH dabei, 
sich auch im Bereich Wohnen neu auf-
zustellen. Die Spieser Wiesn sind laut 
Latz erfolgreich verlaufen und sollen im 
nächsten Jahr wiederholt werden. Matthi-
as Reichert, Wirtschaftsprüfer bei der W 
+ ST, bescheinigte der Lebenshilfe Neun-
kirchen eine solide wirtschaftliche Grund-
lage. Werner André, Vorsitzender der 
Lebenshilfe Neunkirchen, zeichnete auf 
der Mitgliederversammlung Maria Dieu-
donne, Otmar Kutsch und die Gemeinde 
Schiffweiler für ihre 50-jährige Vereinszu-
gehörigkeit zur Lebenshilfe Neunkirchen 
aus. Für die Gemeinde Schiffweiler nahm 
Bürgermeister Cedric Jochum die Urkunde 
entgegen. Für 25-jährige Vereinszuge-
hörigkeit wurde Thomas Meiser geehrt, der 
die Mitgliedschaft seiner verstorbenen Frau 
Birgit weitergeführt hat. Derzeit hat die 
Lebenshilfe Kreisvereinigung Neunkirchen 
606 aktive Mitglieder. Werner André ap-
pellierte an die Mitglieder, sich im Vor-
stand des Vereins zu engagieren.

Zum Abschluss der Veranstaltung 
wies Thomas Latz auf die Infover-
anstaltung Teilhabechance am Don-
nerstag, 8. Januar 2026, um 18.30 Uhr 
in der Eventhalle der vevio Hotel & 
Events hin, bei der Dr. Nils Seibert 
über die Chancen und Risiken von 
sozialen Medien für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf informieren 
wird. „WhatsApp, TikTOK & Co. – 
Teilhabemöglichkeit oder Gefahr?“ 
lautet das Thema des Vortrags. © 
Lebenshilfe Neunkirchen

Jubilarehrung bei der Lebenshilfe Neunkirchen: Thomas Latz, Cedric Jochum, Thomas Meiser, 
Otmar Kutsch, Maria Dieudonne, Bernadette Krein und Werner André (von links) 

© Lebenshilfe Neunkirchen/Christine Schäfer

Klinikweg 1-5
66539 Neunkirchen
Telefon 06821 363-2175
Telefax 06821 363-2635
www.hospiz-nk.de

Begleitung in der letzten Lebenszeit
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Flächenkataster SAARLAND
Wichtiges Standortportal für Unternehmer, die ein geeignetes 
Grundstück, eine Halle oder Büroflächen suchen

Neben dem eigenen Standort-
atlas (www.standortatlas-nk.de) der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
im Landkreis Neunkirchen mbH 
(WFG) ist die WFG Netzwerk- und 
Kooperationspartnerin des On-
line-Portals „Flächenkataster SAAR-
LAND“, im Internet zu finden unter 
https://portal.germanys.saarland - 
ein innovativer und digitaler Stand-
ortatlas für Industrie- und Gewebe-
flächen.

„Sie suchen einen neuen Standort für Ihr 
Unternehmen im Herzen Europas? Wir 
haben die passende Gewerbefläche im 
Saarland!“, verspricht die Startseite der 
Homepage, die von der gwSaar Gesell-
schaft für Wirtschaftsförderung Saar mbH 
entwickelt wurde und auch betrieben 
wird. Abgefragt wird der favorisierte Ort, 
die benötigte Flächengröße und um was 
es sich handeln soll: Gewerbefläche, 
gewerbliche Baufläche, Industriegebiet 
oder Sonstiges. „Es handelt sich um eine 
Weiterentwicklung der Internet-Plattform 
GEWISS (Gewerbeflächen-Informations-
System Saar).“ Germany’s Saarland erfasst 
alle im Saarland vorhandenen und verfüg-
baren Gewerbe- und Industrieflächen – auf 
stets aktuellen Stand. Dafür werden regel-
mäßig neue Flächen exakt kartographisch 
aufgenommen, mit den baurechtlichen 
Attributen erfasst sowie hinsichtlich der 
Eigentümerstruktur und der Verfügbar-
keit mit der Kommune abgeglichen und 
gekennzeichnet. Investoren, die im Saar-

land nach verfügbaren Gewerbe- oder 
Industrieflächen suchen, werden so schnell 
fündig. Das auf Google Maps basieren-
de Internet-Portal bietet neben aktuellen 
Daten zu Größe, Lage und Verfügbarkeit 
auch die Möglichkeit, sich Satellitenbilder 
der Flächen anzusehen.    Das Portal ist 
mit einem Award ausgezeichnet worden 
und ist bundesweit einmalig. Wer also in 
Deutschland und im Ausland nach einem 
neuen Standort in zentraler Lage in Euro-
pa sucht, optimal angebunden an euro-
päische Transportrouten und/oder von der 
Industrieerfahrenheit der saarländischen 
Fachkräfte profitieren will, kann sich auf 

Germany’s Saarland nach einer geeigneten 
Fläche umschauen. Derzeit weist das Sys-
tem sechs Gewerbeflächen im Landkreis 
Neunkirchen aus. Bei den Grundstücken 
handelt es sich um Teilflächen auf dem 
Betzelhübel in Ottweiler, in Merchweiler 
im Gewerbegebiet Schmitzwies/Altwies, 
in Neunkirchen in der Bildstockerstrasse, 
in Wiebelskirchen in der Vogelsbach sowie 
in Spiesen-Elversberg im Gewerbegebiet 
Truckenbrunnen.

Alle Informationen zum wich-
tigen Standortporal für Unter-
nehmer, die ein geeignetes 
Grundstück, eine Halle oder Büro-
flächen suchen, finden Sie unter  
portal.germanys.saarland und  
www.standortatlas-nk.de/. © WFG 
Neunkirchen

NEU Primavera Toskana 
14.03. – 18.03.  

5 Tage / HP ab € 688

NEU Rock´n´Roll im 
Thüringer Wald 

19.03. – 22.03.  
4 Tage / HP ab € 498 

Tulpenblüte Holland 
26.03. – 29.03. 

4 Tage / HP ab € 783

Kamelienblüte am  
Lago Maggiore 

26.03. – 30.03.  
5 Tage / HP ab € 635

NEU Ostern in Prag 
03.04. – 06.04. 

4 Tage / ÜF + 1 Abendessen  
ab € 678

NEU Disneyland Paris 
07.04. – 09.04.  

3 Tage / ÜF ab € 498

Busreisen 
im Frühjahr

jetzt buchen!

MIT KINDERFESTPREIS

Der Sonne entgegen reisen

Fordern Sie jetzt  
unseren neuen Katalog an: 
Tel.: 0681 3032 00  
E-Mail: katalog@goetten.de 
oder auf goetten.de

Katalog 
bestellen 
oder  
online blättern 

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistraße 1 · Buchung unter Tel. 0681 3032-00 oder www.goetten.de

Unsere Markttage: 
Dienstag in Stennweiler
Mittwoch in Wemmetsweiler
Donnerstag in Elversberg
Freitag in Dudweiler
Samstag in Saarbrücken

Metzgerei Gebrüder Maaß OHG
Hauptstraße 14
66578 Schiffweiler

Tel. :  06821 / 6122 
Mail: info@metzgerei-maass.de

— Verarbeitung von 
regionalen Produkten

— eigene Produktion mit 
eigenen Rezepturen

— Metzgerhandwerk mit 
Tradition und Geschmack

Metzgerei Maaß – 

Spezialitäten mit Geschmack 

und Tradition
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„Ein großer Tag für die Lebenshilfe 
Neunkirchen“
Neue Grillkoten am Wohnverbund Tom Mutters-Haus eingeweiht

Fröhliche Gesichter gab es bei der 
Einweihung der beiden Grillkoten 
am Wohnverbund Tom Mutters-
Haus, einer Einrichtung der Lebens-
hilfe Neunkirchen in Spiesen-Elvers-
berg. „Heute ist ein großer Tag, weil 
wir lange gebraucht haben, um die-
ses Projekt zu realisieren“, erklärte 
Thomas Latz, Geschäftsführer der 
Lebenshilfe Neunkirchen, bei der 
Grillparty anlässlich der Einweihung.

Bei den Grillkoten handelt es sich um 
Holzhütten, die das ganze Jahr Gelegen-
heit zum Grillen bieten. Ursprünglich sei 
geplant gewesen, die Grillkoten am Wohn-
verbund Weierswies aufzustellen, doch 
wegen verschiedener Schwierigkeiten 
im Vorfeld habe sich die Lebenshilfe für 
den Standort am Tom Mutters-Haus ent-
schieden. Am Wohnverbund Weierswies 
habe man jetzt eine kleinere Grillkota auf-
gebaut. Die 40 Bewohnerplätze im Wohn-
verbund Tom Mutters-Haus sind nach den 
Worten von Thomas Latz alle belegt. Zu-
sätzlich biete die Lebenshilfe Neunkirchen 
jetzt an diesem Standort Kurzzeitwohnen 
für Menschen mit Unterstützungsbedarf 
an, die die Grillkoten selbstverständlich 
auch nutzen könnten. Thomas Latz dank-
te dem Team des Wohnverbundes Tom 
Mutters-Haus, Nasat Karaca, der bei der 
Lebenshilfe Neunkirchen für die Bereiche 
Immobilienmanagement und Control-
ling zuständig ist, sowie Hausmeister Nik 
Campean für ihre Arbeit. „Der Wunsch 
nach den Grillkoten kam in Corona-Zei-
ten auf“, erinnerte Sonja Alt, die als Pro-
kuristin bei der Lebenshilfe Neunkirchen 
arbeitet und als Ressortleiterin auch für die 
Freizeitangebote zuständig ist. Zahlreiche 
Spender und Sponsoren haben nach ihren 
Worten der Bau der Grillkoten ermöglicht. 
Insgesamt gingen rund 53.000 Euro für 
dieses Projekt ein. Zu dem Grillfest hatte 
die Lebenshilfe Neunkirchen nicht nur die 
Spender und Sponsoren, sondern auch die 
Bewohner*innen anderer Wohnstätten ein-
geladen. Zu den Gästen zählte auch Wer-
ner André, der Vorsitzende der Lebenshilfe 
Kreisvereinigung Neunkirchen. „Unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner haben sich 

sehr auf die Grillkoten und das Grillfest zur 
Einweihung gefreut“, erklärte Sabrina Mes-
sina, die den Wohnverbund Tom Mutters-
Haus und die Wohnstätte Weierswies 14 
leitet. Marlene Kral ist als stellvertretende 
Einrichtungsleiterin dauerhaft vor Ort im 
Tom Mutters-Haus. Mitarbeiter*innen der 

Einrichtung sorgten für das leibliche Wohl 
der Gäste. Birgit Broschart war gleich 
mit der gesamten Familie im Einsatz, um 
die Gäste zu bewirten. Ehemann Pat-
rick Broschart schwenkte gemeinsam mit 
Lebenshilfe-Mitarbeiterin Dorina Römer, 
Schwiegersohn Oliver Unbehend grillte. 
Sie selbst und auch Tochter Bettina Unbe-

hend kümmerten sich an verschiedenen 
Stationen um das leibliche Wohl der 
Gäste. Auch Mitarbeiter*innen und Be-
wohner*innen anderer Lebenshilfe-Wohn-
stätten unterstützten das Fest. So hatte die 
Tagesstruktur der Wohnstätte Weierswies 
einen Nudelsalat für das Fest zubereitet. 
Die übrigen Salate hatten Beschäftigte des 
Wohnverbundes Tom Mutters-Haus im 
Spätdienst gemacht. Die Bewohner*innen 
vom Haus der Vielfalt hatten ihre Musik-
box für die Einweihung der Grillkoten aus-
geliehen, da die Band kurzfristig absagen 
musste.

„Die Lebenshilfe hat eine ganze 
Menge in den letzten Jahrzehnten 
geleistet“, lobte Herbert Zewen, ein 
Gast des Grillfestes. Er wünsche sich, 
dass in den Grillkoten kommuniziert, 
gefeiert und gelacht werden könne. 
© Christine Schäfer

Die Gäste fühlten sich in der Grillkota sichtlich wohl 
© Lebenshilfe Neunkirchen/Christine Schäfer 

www.stevenjung-dachdeckermeister.de

• Flach- / Steildächer 
• Dachreparaturen aller Art 

• Reparatur von Sturmschäden 
• Dachsanierungen uvm.

Am Nußkopf 8 | 66578 Schiffweiler | Telefon 06821/9649937 | Mobil: 0177 3316944

MPS2501

321-1419-Dachdecker Steven Jung_offen.qxp  13.12.24  10:38  Seite 1
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Weihnachtsfeeling im November
Kunsthandwerk und ein fröhliches Beisammensein

Bei perfektem „Glühweinwetter“, 
luden Martin Mohrbach und sein 
Team am 22.11. zu ihrem zweiten 
Weihnachtsmarkt ein.

Zahlreiche Kunden und Kundinnen fan-
den an diesem Tag den Weg ins Geißen-
brünnchen. In einem großen Zelt blieben 
bei Glühwein, Rostwürsten und frischen 
Waffeln, keine Wünsche offen. Am Nach-
mittag sorgte das Duo „Wir“ für musikali-
sche Unterstützung. In den Innenräumen 
des Familienbetriebes in dritter Generation 
boten verschiedene Kunsthandwerker ihre 
Kreationen an. Der Erlös von 500 €, der an 
diesem Samstag zusammen kam, wurde an 
das Tierheim Homburg gespendet.

Auch in diesem Jahr wird bei Friseur 
Mohrbach in Furpach am 21.11.26, 
wieder auf die Weihnachtszeit ein-
gestimmt. Dann soll der dritte Weih-
nachtsmarkt stattfinden. Wir dürfen 
gespannt sein. © Text & Bilder: Mar-
tin Mohrbach

Wunderschöne Geschenkartikel gab es im 
Salon 

© Mohrbach

Auch Kunst gab es beim Weihnachtsmarkt 
© Mohrbach

Die Adventskränze fanden schnell 
Abnehmer 

© Mohrbach

Schöne Kerzen erhellen jedes Haus 
© Mohrbach

mohrbach

Wo fachliche Kompetenz,
solides Handwerk und

Kreativität auf
freundlichen Service trifft.

66539 Neunkirchen-Furpach, Geißenbrünnchen 53 /Fon 06821 / 3 26 41, www.mohamo.de

Termine jetzt per        WhatsApp +49 163 370 7645

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107
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Ein Kunstwerk für Ottweilers 475. 
Geburtstag
Fassade des Schwesternwohnheims erstrahlt teilweise in neuem 
Glanz

Anlässlich des 475. Geburtstags der 
Residenzstadt Ottweiler wurde vor 
wenigen Wochen ein einzigartiges 
Kunstprojekt von Künstler Florian 
Budke umgesetzt, das die Fassade 
des ehemaligen Schwesternwohn-
heims in eine Hommage an die Stadt 
verwandelt. Landrat Sören Meng, 
Ottweilers Bürgermeister Holger 
Schäfer und Kreisbauamtsleiter 
Thorsten Mischo trafen sich mit dem 
in Ottweiler geborenen Künstler Flo-
rian Budke, um das Kunstwerk der 
Öffentlichkeit zu präsentieren.

Angeregt von Budke und ermöglicht 
durch die Unterstützung des Kreisbauamts 
und von Landrat Sören Meng wurde die 
witterungsbedingt stark veränderte Fas-
sade des Gebäudes als sein persönliches 
Geburtstagsgeschenk an die Heimatstadt 
überarbeitet. „Ich wollte meiner Heimat-
stadt etwas zurückgeben, das von Her-
zen kommt. Die Fassade des Schwestern-
wohnheims ist von vielen Standorten in 
Ottweiler aus zu sehen und jetzt auch ein 
sichtbares Wahrzeichen. Das macht mich 
stolz.“ Diese sogenannten Supergraphics 
erstrecken sich über einen Teil der Fassa-
de des Gebäudes, in dem auch Büros der 
Kreisverwaltung untergebracht sind. Die 
verwendeten Farben, lokalen Symbole und 
persönlichen Lebensmotive stellen viel-
fältige Bezüge zur Stadtgeschichte her und 
sind in die Gestaltung eingeflossen, wie 
Budke erklärt. Zu den erkennbaren Moti-
ven gehören unter anderem die große Rose 
im rechten Bereich (rote Blüte auf weißem 
Hintergrund, grüner Stängel auf altrosa 
Hintergrund), die für den Rosengarten 
steht. Der Blutstropfen stellt zusätzlich 
einen Bezug zum ehemaligen Kranken-
haus her, genau wie die beiden Kreuze 
oben rechts. Aber auch als Metapher für 
die Liebe kann er verstanden werden: wer 
Rosen und damit seine Liebe verschenkt, 
muss damit rechnen, verletzt zu werden. 
Unter der Rose abgebildet: das Ottweiler‘ 
Freibad. Deutlich zu erkennen ist auch das 
Symbol für das Ottweiler Porzellan (weiß 
auf schwarz), der Turm Betzelhübel (unten 

links), der Wehrturm (weiß auf blau), eine 
Abstraktion des Schlosstheaters (links, auf 
rotem Hintergrund) sowie das Symbol 
gegen Rassismus (Handshaking-Symbol 
im oberen Bereich). Das Herz weiter oben 
ist der besten Freundin gewidmet, die eine 
Zeit lang auf dieser Etage gewohnt hatte, 
das Herz weiter unten in Verbindung mit 
der blauen ‚1‘ steht für die „erste Liebe Ott-
weiler“. Auch die Farbwahl greift aktuelle 
und historische Bezüge auf und verwendet 
die Farben des Stadtwappens im Vorder-
grund:   Rot/Altrosa steht für den Rosen-
garten und das Wappen Ottweilers sowie 
die Barock-Zeit, das Dunkelblau verweist 
auf das Wappen Ottweilers, die Blies und 
den Nachtwächter, die Farbe Grün symbo-

lisiert Natur, Erholung und Hoffnung; die 
Farbe Hellblau steht für das Freibad und 
den Sommerhimmel. Ein zentrales Element 
in seiner Kunst ist die illustrative Integra-
tion von Schrift und Wörtern, wobei der 
Künstler die Jahreszahl „475“ einarbeitete 
sowie den Schriftzug „Ottweiler“ – ver-
steckt im oberen Bereich von links nach 

rechts, sowie abwärts zu 
lesen im rechten Teil des 
Kunstwerkes: Das runde 
Symbol mit dem Land-
kreis-Wappen oben links 
steht gleichzeitig auch das 
‚O‘ in Ottweiler, die bei-
den Kreuze rechts dane-
ben für die Buchstaben ‚T‘. 
Während das ‚W‘ darunter 
deutlich zu erkennen ist, 
braucht es für das ‚E‘ ein 
wenig Fantasie: der weiße 
Bereich um die abstrakte 
Rosenblüte formt diesen 
Buchstaben. Das ‚I‘ wird 
durch den Stängel sym-
bolisiert, das ‚L‘ durch die 
Welle des Schwimmbades, 
das ‚E‘, das übrigens auch 
den Bezug zum Fachwerk 
herstellt, und das ‚R‘ unten 
rechts sind wieder deut-
licher zu erkennen.   Eine 
weitere persönliche Note 
hat Budke ebenfalls ein-
gebaut: Auf der Fassade 
findet sich die Uhrzeit 
1:20 Uhr. Sie erinnert an 
eine ikonische Szene aus 
dem Film „Zurück in die 
Zukunft“, in der um diese 
Zeit der Blitz in das Rat-
haus einschlägt und Marty 
McFly in die Zukunft reist. 
„Für mich hat das eine 
schöne symbolische Ver-

bindung“, sagt Budke. „Es holt meine eige-
ne Vergangenheit mit Ottweiler wieder in 
die Zukunft zurück – gerade jetzt, wo ich 
wieder mehr Zeit hier verbringe.“

Landrat Sören Meng und Bürger-
meister Holger Schäfer sind sich einig: 
„Das Kunstwerk wertet nicht nur ein 
markantes Gebäude im Stadtbild auf, 
sondern setzt auch ein positives Zei-
chen für die Weiterentwicklung der 
Stadt. Vielen Dank an Florian Budke 
für sein Engagement, seine kreative 
Energie und seine starke Verbunden-
heit zu Ottweiler.“ © Landkreis NK

Bauamtsleiter Thorsten Mischo, Landrat Sören Meng, Künstler 
Florian Budke und Bürgermeister Holger Schäfer (v.r.n.l.) vor 

der neu gestalteten, eindrucksvollen Fassade des ehemaligen 
Schwesternwohnheims 

© Landkreis Neunkirchen / Carolin Stauner
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